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§ 1. 

®in!^ bcr intcreffantcftcn 5ßrobIemc bietet m^ bic beutfd^e ©prad^- 
gefc^id^te mit bem ©efd^Ied^ti^manbel ber ®ubfiantit)a. 

%(^ erfter ^at fid^ mit i^m fd^on ber umfic^tige I8e]^err(d^er unb SJe« 
grünbcr ber germanifd^en $^itoIogie, S^^ob ®rimm, befd^öftigt. 3» 
feiner ,,3>eutfd^en ©rammati!" l^anbelt er au^fül^rlic^ t>on bem ©efc^Iec^t 
ber ®u6ftantit)a unb berüdfic^tigt anä) ben ©efc^ted^tsmanbet. 

(SS fann 'l^ier nic^t meine 3(ufgabe fein, über bie (Sntftel^ung bed gram* 
matifd^en Oefc^tec^t^ ber ©ubftantiöa ju fd^reiben, bog auc§ ic^ mit 3o!ob 
Orimm unb ®uftat) aioet]^e(f. Sorrcbe jum Sieubrudt ber ©rimmfc^en 
®rammotif @. XXI ff.) mir nid^t fo fd&ematifd^ entftanben benfe toie »rug- 
mann (in 2:ed^merg internationaler 3^itfd^rift für allgemeine ©proc^ttjiffen- 
fc^oft, IBanb IV 1889, @. 100 ff.) e8 tut. $ier mug eine fpätere geit 
ba§ entfc^eibenbe Urteil fällen; meine Slbfid^t ift e^, ben SBanbet biefe^ 
®efd^Iec^tS bei t)ielen beutfd^en unb mand^en Sel^n« unb tjrembmorten ^u 
bel^anbeln. 

SBo^ fagt 3af ob (Srimm über ben ®efd^ted^t§manbel? Sein ©c^Iufe* 
urteil nad^ Slufjö^tung bcr ttjid^tigften gätte tautet (Sleubrudf ber „ ®eutf d^en 
©rammatif ©anb III @. 544): 

„Uüt fold^e äbtoeid^ungen finb Stugnal^men, bcren Orunb öieffeic^t 
l^in unb toieber ou^ ber ®efd^id^te ber gfejion (toenn fte un§ im SJer^öItni^ 
urt>ertDanbter Sprachen ju ber unfrigen l^inreic^enb befannt toäre) nac^getoiefen 
merben mag, für bie aber aud^ bie SBifffür ber bei bem ®enu^ nad^ allen 
{Richtungen l^in gefc^äftigen ^ß^antafie mufe geltenb gemad^t merben." 

aWit anberen SBortcn: ein einl^eitlic^e^ ®runb<)rinji<) ober einige ein- 
l^eitlid^e ®runbt)rin5it)ien ber änberung ht^ ©efc^Ied^t^ gibt e« für S^Iob 
®rimm nid^t ober noc^ nid^t. @r beutet an, bag bie äSerfümmerung ber 
reid^en alten gfejion i^r 2:eil ©d^ulb mit baran trage — unb bag tut fte 
ja aud^, toenn aud^ nur atö ein l^in^ufommenbeg äRoment — unb lägt im 



Digitized by 



Google 



übrigen bie äBillfür ber fc^affenben SSoIfdp^antafte bie SSeranttuortung tragen. 
S)ie lefete Art ber ßrflärung i[t aber einer, toenn oud^ etnptoeitigen, Ser- 
jid^tleiftung auf Söfung be^ $robIem^ gleic^jufteHen. 

3n bejug auf bie grentbmorte fagt ®rintm a. a. O. ®. 551 : „8(u^ 
bicfe frentben SBortc betätigen ben ®inf(u6 ber giejion, ber Ableitung«* 
enbung unb beg Segriff« auf bie ©eftimmung bc« ©enu«.'' $ier fomnien 
3(b(eitung«enbung unb iSegriff aU nrirfenbe Urfac^en ^ingu. 2)ag geloiffe 
@nbungen befonber« t)oIIn)i(^tiger 8(rt eine atoHe gefpielt l^aben, ift fraglo«; 
e« n)irb fid^ jetgen, ba§ bie Snbung, menn auc^ int em)eiterten ®tnne al« 
9ieintenbung fe^r l^aufig ben ®runb gunt Sßanbel be« ®efc^(ec^t« gebilbet 
l^at unb bilbet. S)er Segriff be« ©cgenftanbc« toirb notmenbig mittoirtav 
u^nngkic^ fi(| l^öufiger ergeben mirb, bag rein äu|erli<^e SRerfmale, mic bie 
Steimaffojiation fd^neHer unb flnnfAHigcr jn nrirtcn fc^ntn unb barum 
ba« Sort l^ufif bon ben i^m'bem Segriff nac^ na^fte^nben äBorten 
im (Sefd^te^t abgiel^n fo ). S. nt^b. der siJte> nl^b. die Sitte nac^ die Bitte^ 
Mitte tro^ be« banebenfte^nben begriff^lt^ermanbten der Brauch, liefen 
legieren ®eftc^t«)mnlt, Sebeuinng be« »egriffd fftr ben (Befc^Iec^tdhmnbel ^at 
bann fpöter nod^ elnntal befonberd betont S a (fern a gel (Steine ®c^riften III 
®. a08). «n ft(| ift fidier richtig, »ad SRic^et« (3unt SBanbel be« 
9{ominaIgefc^fe(^t« im 2)eutf(^en I., Strasburg 1889) fagt, bo| man „auf 
ber ®tt^ noi!^ döOig ibenttfc^cn Segriffen nii^t Diel (SMütf ^aben mtrb, baf) 
man fid^ dielmel^r mit einer SerwanMfd^aft ber Segriffe begnügen mu^, bie 
häufig burc^ ^l^nlic^feit be« Stange« unterfiü^t toirb''. Sud^ mug man^ 
mad bie Se^n« unb 9rembn)orte anbetrifft, nM>^I bebenlen, bojs man in ber 
ategel nur ba« entlehnte, wofür bie beutfd^e ®))rac^ feinen Vu«brud l^atte^ 
ttjenn awi^ nur — in ber SRegel. gine gemiffe 8ud^t, frembe Ituttrüdfe 
fid^ für alte« gute« germani{(^e« ®tammgut anjueignen, tvar bem @ermanen 
ni^t fremb, unb eine (Srtfärung oon daz venster < fenestrs Dermag meine« 
(Srad^ten« nur ba« ®efc^Iec^t i^on got. wind-auga (engt window) ju geben. 

2)er nä(|fte (3>ermanift, ber fid^ bann bemüffte, etma« me^r Sid^t unb 
firoffere Sinl^it in \fü% (ikmirr ber föanblungcn }u bringen, tvar SKid^el« 
(a. a. £).). Sr legte ba« $auptgemid^t für bie Srflörung be« dkfc^Ied^t«* 
»anbei« auf Me 9(ffojiationen unb ^ibi bafür fotgenbe« Sc^a: 
I. 9lffo$iation an 9(angt)erwanbte (^ugere Sprac^fivm) : 

1. «tanggleti^^it, 

2. ^langä^Ud^teit 

a) ®tammgtei(^^cit ober ^^nlic^feit (baju Vlffojiation reimenber 
unb oBitterierenber Sßorte), 

b) S«bung«glei(^^elt (fibericitenb a« II). 
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n. Kffojiattim an Vegvtff^öemmnbte: 

1. Knalogk «feiert ®ffitiffdb4fj)orien (j. 6. fSttbaUib\iUiitü), 

a) fibevgeerbnete ttnb Untevgeotfenet«, 

®c$eK biefe Siitteifaing tft nf^« eingttiDeRben. Sa| ^«itfigleid^l^eit 
ttic^t immer, ober ^öufig ba^ ®efc^{e^ bcfitifihgt, braiK^ m<l^t betont ju 
luerben. S(ud^ alle anbeten @efi<j^)mnfte radgen |ter unb ba mittoirfen, 
loenngTcüi^ n>ix ll^iev iwmer auf nnfid^etem SJoben bleiben unb einen Semeid 
in feinem gfaBe jn Ikfetn ^Hxm'ö^n aufkt bei (Einloirfung bed Segtiffd auf 
ia§ (»tWt^t fSkl }tt tpenig aber fommt bie fttanaäl^Iiii^fcit bei SRiti^efö 
^tt intern 9te(j|t ^ier l^abcn mir eine anwerft finnfällige ®e^5raffojiation 
— unb bad tik^r {omvtt bod^ bei ber Optai^t gani befonber^ in ^trad^t — 
bie fei^r t^l^( imftanbe ift, baiS ^fc^(e<^t einel SSorte^ ju n)anbe(n. Z)amit 
fomxie id^ auf baiS oben fü^en ertoä^nte $rin|i|», bai^ id^ in tiielen gällen 
für bad treibenbe l^afte bei ber SSanbInng bed def^Iec^td ; anbere äRomente, 
fo SSerfaff ber 3if?ion, arbeiten i^m öor, anbcrcrfeitS unterftüfet e^ bie 
))on aRid^el^ bcutlid^ erfannte unb betonte trrt|ntU(|e Sluffaffung einei^ 
tßluratö aRaScuIini atö ©ingutar gcminini (tote diu socke: der soc, diu locke: 
der loc nad& diu glocke « clocca), diu tacke, aber aud^ der vlocke > die 
Flocke), 3l'6i\q fyii bie 9leimaffo|iation biefe @tä^n feine^megS. a^id^efö 
glaubt, S9el^ag^el (®er»ania XXIII @. 281) bal^in ju oerfte^cn, ba§ er 
der Schild > das Schild au^ ber 9leimäl^nHcbfeit mit das Bild crltären 
min, obgleich biei^ ^^agl^I feine^eg^ beutli(^ au&]pvii)t. 2)iefen @ebanfen 
l^ätte äRid^etö nur feft^alten unb nic^t fobalb loiebcr faCen laffen foUcn, 
toie er e« tut, benn mit Wheeler, Analogy and the scope of its 
Application in Langnage bel^auptet er aU tttoa^ ©elbftOerftanbUd^c^, bag 
bei Älangäl^ttlic^fcit eine gcttjiffe Scgriff^öcrtoanbfd^aft t)or^anben fein muffe, 
njäl^renb er toieber mit Wheeler bei 53egriff§oerttjanbtfd^aft — unb ficj^er 
mit Siedet (f. venster : mndouga) — eine Stonggleid^l^eit für nic^t erforberlid^ 
fKift. SBenn im ml^b. diu spange, diu stange, diu zange neben der slange 
unb daz wange fielen, fo loirb jeber Vorurteilsfreie o^ne meitereiJ zugeben, bafe l^ier 
bie tieimaffojiation ba§ treibenbe SKowent für ba5 nl^b. die Schlange^ die 
Wange toar. Diefe SBorte baben aber unter tinanber auc^ nid^t eine ®t)ur 
entfcrnteftet »egriff«t)er»anbtf<l^ft. ^benfowenig »ie lat. fructas (ÜR.) mit diu 
fluht, diu suhty diu jsuht «nb bennoc^ im S)eutfc§en diu vrukt, — SRit 8le<^t 
betont Widmete ben fd^on oon $aul, $vinji))ten ber €))rad^efd^ic^te ^ 
@. 219 ff. t)ertretenen @tanbt)unft, ba| bad SKoment be^ ^rfaUed ber ^le^ion 
nur negatioer 9latnr ift, ba| e^ und lool^I erfläten fann, ba§ ba^ il^fc^le^t 
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eineiS äBorte^ iniS SBanfen gerat, aber nic^t, toarum ein Semintnum nun 
äRa^fuIinum unb nid^t 9{eutrum »irb. $ier toirb uniS aU pofiiitK^ äRoment 
gcrabe bte Steintaffojtation oft bie rechten äBege meifen. Kber äRii^eld mä^Ü 
tro^ adebent ffir feine Arbeit bie negatit)en Sebingungen aU (Einteilung. 

I. 3)ie äJerfümmerung ber glecion in ben einjelnen 5De{Itnationen: 
^icr ift fc^on bemctft, ba§ bag SBic^tigfte ba^ ^jofitioe SRontent ber SRcim- 
affojiation ift. 9u$ einer $ro))ortion 

x: die lüste = diu kraft : die krefte . 
tuirb faum ber äBanbel be^ ®efc^Iec^tiS t)on der lust > die Lust l^erju« 
leiten fein, benn eine Slnfc^auung t)on ben einzelnen 3)eI(inationen l^at bad 
SSol! — unb fetbft ber ©ebitbete — nid^t. SSon ber SBal^rl^cit biefer »ufd^auung 
mirb ftd^ jeber überzeugen, ber einntat t)erfucl^t l^at, f^ftentatifc^ fonft burc^- 
ong forreft fprec^enbe ©c^üter bie ©rammatif i^rer SRutterfprad^e ju leieren, 
gür ttJiffenfd^aftlic^e grammatifc^c Smcde ift bie Trennung in S)cMinationen 
ein notn^enbigeiS Übel ; eine reinlid^ aufgel^enbe ©d^cibung ift ^ier nid^t möglich 
mie biete ^{ugna^men jeigen. SBo^I aber fann ber ©efc^tec^t^manbel aud 
einer 5ßrot)ortion 

X : die lüste = diu hrust : die brüste 
l^ergeleitet luerben. 

©in anbere^g a5eift)tcl 

der mäde, der wade > die Made, die Wade 
mag jeigen, bag bie Steimaff ogiation auc^ allein mirtfam ift. $ier fte^t il^r 
eine anbere lautlid^e ©rfc^einung jur Seite, bie S)el)nung ber lurjen SSofale 
in betonter ©übe. S)ie loeniger gebraud^tid^en Mäde^ Wade jiel^t bie Gnade 
(mf)b. diu gendde) an fic^. 

II. Die ntifeöerftänblic^e Suffaffung eine« 5ßlurate SMaSf. ate Singular 
gem. Sfuc^ bieg ift ein treffüc^ erfannteS negatibe^g STOoment, diu locke : 
der loCj diu socke : der soc tt)ären o!^ne diu locke, diu glocke tool^I niemali^ 
aU Femininum aufgefaßt morben. 

%Ci% SRid^elg fobann ouf ben ®influ§ einzelner ©uffiye (-er, -jc, -»/), 
ferner auf ben ©influfe ba3 $räfijcg ge- l^inmeift, ift burc^au^ bered^tigt. 

S)a6 ferner Sleimoffojiation unb bie fonft auc^ allein wirfcnbe Segriffi^- 
affojiation oft jufammenwiricn mögen, foff nid^t geleugnet »erben. 

92un ein lurjer 93IidE auf bie ))fQc^oIogifc^e ©eite ber ©ac^e. 3)a^ 
getoiffe Oel^örSeinbrürfe i^rc eigene, bom Segriff^einbrudE mel^r ober »eniger 
unabhängige ®igpofition im ®el^irn jurüdflaffen, ift unbeftritten. S)ag ferner 
bie SReimaffojiation eine fe^r ftarfe unb finnfälligc affojiation ift, ift ftar 
erftc^tüc^. Sftingt nun -ange in ©d^Iange unb SBange an, fo Hingen unbefugt. 
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b. 1^. unter bcr ©d^tocllc bt^ ©ctou§tfcini^ Spange, Stange, Zange unb bcr 
mit il^ncn öerbunbenc tocibüci^c Ärtifcl mit on. S)ic Scgriffc bcr SBortc 
felber fommen uniS hierbei garniert beutlid^ gum 83en)ugtfetn, unb i^re 83er«- 
fd^iebenl^elt fann fo eine Hngleic^ung ber SBortc on cinonber nid^t l^tntcr- 
treiben. S)er ftlong — ange ift ben Stangen Schlange, Spange, Stange, 
Wange, Zange übcrgeorbnet, ttjie bcr SScgriff „Soum" ben »egriffen ber 
(Siniclbäumc. ®o erflart fid^ ja aud^ btc bei t)ielen 9}ölfern unabl^öngig 
auftretenbc ßrfc^einung bc^ SReim« übcr^au<)t, bie fi^erüc^ nic^t nur ftunft* 
probult, fonbern in bem DrganiiSmu« beg menfc^Iic^en ®e^irn^ an pd^ be- 
grünbet ift. 

gür ba« beutfd^e @|)rad^gcbict offein fönntcn biefe »ugfü^rungen 
trofebem nod6 Smeifcin begegnen; aber l^icr fommen un^g aw^ noc§ einige 
grembmorte au ^ilfc. Sie acigcn un^ beutlic^ in einigen t^pifc^en göUcn, 
»ic fel^r bie 8leimaffojiation in unferer Bpxad^t toirffam ift. 

S)a^ franjöfifc^c 6tiquette (g.) l^abcn tt)ie im S)eutf(^en afö 

1. die Etiquette, 

2. das Etiquett, 

(Sctoife fönnte man fagen: die Etiquette neben die Sitte (frül^cr aber der site 
— unb der Brauch?), das Etiquett neben das Schild (frül^er aber der schilt). 

Kber toamm benn nic^t: 
die Etiquett, das Etiquett ober die Etiquette, das Etiquette? 

$ier bieten un« bie ©rflärung: 1. bie bcutfc^cn gcminina auf — ette 
(Klette fc^on a^b. diu kletta neben klette (3R.) ; bann bie fiJöter cntftanbcnen 
Kette, Mette, benen fid^ baS urfprünglid^e Stcutrum Wette anfd^toS) unb 
2. bie beutfd^en 5Reutra auf -ett (Bett, Brett, FeU). 

fflarum nun balb bie ßel^nworte al§ Sleutra auf — eU (fo au(§ la 
barrette > das Barett) ober atö geminina auf —ette cntlel^nt finb, ift nid^t 
in bem einzelnen gallc ju fagen. $ier gelten jtoei Strömungen, bie fid^ 
gegenfeitig beeinfluffen, nebeneinanber ^cr. ginerfeit^ entte^nt ber be§ granjö- 
fifd^cn Unfunbige, anbererfeit« bcr franjöfifd^ f^jrcc^enbc Oebilbetc. SSoIK* 
tümlid^ cntlcl^nteS Fabrike, Musike neben Fabrik, Musik. (£in Weiterer 
intereffanter gall ift die Tapete (Drommete, Muskete, Eackete) neben baä 
Tapet (das Beet). 

Ratten toir big^er nur 8leimtuenbungen, bie im S)cutfc^cn äl^nlid^c 

finben, fei e§ aud^ in Se^nttjorten, fo geigen unS 

le cigar > die Zigarre 

legroup > die Gruppe 

nod^ beuttid^er, toic fe^r man bie SRcimtoenbung al« ein tocfentlic^eg Kriterium 

ber SBortc em^jfinbet. aMa^tutina auf —ar unb —uj[^ [au§er der Trupp, tool^I 
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attd nbb. de tropp (ki$mer j. Q.) : de dopp, kapp, aopp] §eA ei im Seutfd^n 
mclt SM^er i(ie^ bie S^ntiKina auf — turre (Darre, B^trre, hod Sc^iittwit 
Karrcy bie ni^b. Schmarre, Schnarre) uub bk auf — «ijßp« (iS'wi'P^, bie 
8el|8loi)t(e JPmppe < p«pe, Truppe < la. trovpe, bie ti^b. Kuppe itnb 
iSdta^pe < $chMoppe) biefe Sorte bt (Enbung snb Ütefd^ec^t an fi^ 

Vttdl beutfd^e Sorte, Me ifeltcrt ol^ne Weimaffoiiatieii bafte^n, {ei^en 
biefetbe Srfc^imt, fo m^b. diu matte (äRotte) in Vnle^nusig wx diu matte 
(fSiefe), n^b. der Steie», älter Steuss (< stmz) an .FZeisg, Fteis, Schweiss. 

@vo%t ©c^tDiertQfciten bereiteten ix§ffn bk bentfc^n Se^ntoorte anf 
— age, bie int 2)eutf(i^en int Segenfa^ gum gfran^bftfd^en burc^gängig fianimui 
finb. 9lar eini mac^t eine 9(uina^me 

la rage : die Rage : die Wut. 

$ter liegen alfo bie SSer^tntffe benfbtr gtnftig unb be^eu^senb fnr 
bie int 2)eutfd^ett koirffome Steimaffo^iation ift ed, ba| nna aOe anberen SBorte 
auf — age ebenfalls bem Femininum jufaHeit, fo ^ S. le eonrage > die 
Courage neben der Mut (!). ^injufontntcn nto^ ^er: 

1. üoltetümlic^e gntlcl^nung auf —age, bte fn^ an Frage, Klage, 
Sage tt. anlel^nte nab bon ben (SkbUbeten unter 8eibel^tnnfl ht% (Sefd^Ied^td 
ntobifljiert hmrbe, l^enngleti^ mir biei tociii^ M^rfc^alid^ etfd^eint atö 

2. eine n^cnngleid^ unreine, aber barum bnrc^ani nU^ an^jnfd^tie^enbe 
9(nle^nung an bie gfetnintaa anf — asche, a(fo — ^iacke : — asehe (Asche, 
Flasche, Masche, Tasche). 

^ier fönnte man am erften genagt fein, bie einfa^j^ Snbung — e 
ate bad trcibenbe Wlotit) ansufel^n; beftfttigt ju toerben fd^at bai ja 
burd^ bie %hiä)t, toeld^e faft famtli<i^ fd^<l^e SRa^fnßna bei ml^b. anf —e im 
©c^riftbeutfc^en ergreifen t?or ben geminiaii auf — e, toit e« \ä^nt. gnt- 
tt>eber ne^cn fie — unb baf^ tun bie meiftcn — im »om. — en an ober 
fte merfen bai — e ab. 

L — e > — en: 

Backen, Balken, Bauen, Bai^en^ Bissen, Bogen, Braten, Brunnen, 
Daumen, Fetzen^ Fladen, Fleck(en), Galgen, Garten, Gaumen, Gehren, 
Graben^ Baken^ Hamen, Haufen, Hkusen, Hopfen, Husten, Karpfen, 
Karren neben Karre (3.), Kasten, Kloben, Klumpen, Knochen, Knollen, 
Knoten, Koben, Koiben, Kragen, Krapfen, Kuchen, Lappen, Magen, 
Nachen, Nacken, Name(n), Pfropfen, Placken, Bachen, Rahmen, Eappen, 
Basen, Bechen, Beigen, Biemen, Binken, Bodden, Bocken, Boggen, Batzen, 
Bücken, Same(n) Schatten, Schemen, Schinken, Schlitten, Schnupfen, 
Schrecken, ^rren, Spaten, Staden, Stecken, Sioüen, Storren, Tropfen, 
Wasen, Weizen, Zapfen, Zinken, 
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Väit xtdfi (te iMmni g^hiit f^üm, fUfi 6et 3^tcti g« retteii tot bet 

dfic ^acA^e neben der Backen, 

die Hacke neben der Hacken, 

die Humpe neben der Humpen, 

die Knolle neben der Knollen^ 

die Lade neben der Laden, 

die Bade neben der Baden, 

die Strieme neben der Striemen, 

die Streife neben der Streifen unb S^m/1 

SefonberS benterfen^roert ift der Streif [der Greif, Beif Schweif], 
der Streifen [der Beifen] neben die Streife [die Pfeife, Beife, Schleife, 
Seife], 

äRerlttJürbiger SBeife »erben aud) der holz > Bolzen, der leist > 
Leisten, der rans > Banzen, S)te leiteten geigen beutlid^, baß t^ nic^t 
ba^ — e ift ba« fte bagu treibt. Äufeerbem toerfen anä) geminina bö^ — e 
getabe fa ab, fo <ftt* «Äf«, rftw wahte > -4cä^, Wacht, diu witze > e7er 
Tf^te. 85et i^nen unb att<!^ inbtreft bei nKmd^ SRa^futinum mafl bic 
SWmöffojiatton tätig fein. 3[n ben meipen g&tten bftrften ober bte JRaÄn* 
lina auf organifc^eg — en bie Urfati^e fein, \o g. S. Brägen, Ofen, Orden, 
Osten, Begen, Schwaden, Sege», Wagen, Faden < fadem, Besen < 
Lesern, ^m 2)attt) (Stngulartd g. Q. fümmeii biefe itiit ben oben genannten 
überein, fo 

dem fadm^ gaden : der faden, gaden =^ dem laden : x 

> der laden, femer noc§ im Sfcc. ©g. unb im ^lurat. Aber aud^ bte 
Kompofita jtnb l^er meinet 6ra<!^ten^ öon Sebcutung. @o mie man g. 93. 
Begentag in Begen unb Tag gertegt, fo aud^ Ladentisch > Laden unb 
Tisch. |)icrbur(l^ ift xooiji ber Übergang gum — en im 3tominatitJ in 
mand^en fällen gu erllören. 

II. ©id^erli^ oft unter ginflufe ber Sleimaffogiation »erfen bo^ — e 
ab bie aRaSluIina: Frosch, Fürst, Golf Graf Halm, Herzog, Kautz, 
Keim, Kern, Lump, März, Nachbar, Narr, Pflock, Pfriem(en), Prinz, 
Beif(en), Schelm, Schenk, Schmerz, Schultheiss, Sporn, Steinmetz, Stern, 
Stör, Streif(en), Tor, Tropf(en), Weck, ferner bie »eutra Gefäss, Gefieder, 
Gelenk, Gerät, Gericht, Gerüst, Geschäft, Geschütz, Gespenst, Getvicht, 
Glück, Herz, Stück. 

^a§ — e erl^alten auger ben oJbengenannten jcl^riftf^Tacl^Iic^ Name, 
Same nur bie Segeid^nungen für tcbcnbe SBefcn ma^lul. ®cfd^led^t«: Affe, 
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Ahne, Bote, Buhle, Bürge, Drache(n), Erbe, Falke, Ferge, Gaäe, Ge- 
nosse, Hase, Heide, Hirt(e), Kämpe, Knabe, Knappe, Kunde, Laffe, Laie, 
Löwe, Ochse, Fate, Pfaffe, Bäbe, Bappe, Becke, Biese, Bude, Scherge, 
Schurke, Zeuge. 2)tefe tragen eine ju ftarf per(5nlid^e 92ote, ald bag bei 
il^nen ein leidster Übergang jum 9iominatid auf — en mögUdg gemefen 
märe, ober bag j. 89. der Bappe t^aWt btfürci^ten muffen, ju die Bappe ju 
tperben. 

SSor allen aber geigen bie fiel^ntoorte frangöpfd^er ^erfunft für bie 
SBa^I i^red ®efc^{ec^td im ^eutfc^eu gmifd^en äRa^fulinum unb 9}eutrum 
beutlid^, bag bid in bie neuefte ^t\i bie SteimaffDgiation mirffam ift. @o 
finb bie fämtlid^en franjöfifc^en äRaSfutina auf — et, bie mit bemfelben 
Sflec^te äRa^fuUna l^ätten tpcrbcn fönncn, ju beutfd^en 9leutrid nad^ Bett, 
Brett, Fett gemorbcn, aber le bocal > der Pokal nac^ Saal, Strahl, 
engl. Sleulr. check > der Check nai) Dreck, Zweck, 

ffiinen Staat im Staate bilben bie Säifbungen auf ge — . 3)iefe pnb 
fap alle gu 9leutri^ geworben mit Su^nal^me ber äRa^fuIina. 

Gebrauch [Brauch, Hau^h, Bauch, Schlauch, Strau<ih], Gedanke 
[der Kranket]^ Genuss [Fltiss, Guss, Buss, Schuss], Geruch [Bruch, Spruch, 
Zt4g], Geschmack [Lack, Sack], Gestank [Dank, Hang, Klang, Sang, 
Schrank etc], Glaube, \o\>ann bie Feminina: 

Gebühr [Thür neben bai^ Geschwür], Geburt [Furt], Geduld 
[Huld, Schtdd], Gefahr, Geschidtte < m^b. geschiht [Fichte, Nichte], 
Gesdiwulst, Gestalt, Gewalt [ml^b. der gewalt]. 

Äud6 l^ier wirb bie Sleimaffogiation, bie^mal gur ffir^altung be« ®e- 
fd^Iec^t^, beigetragen l^aben, befonberg bei SBortcn, too ber Sufammen* 
l^ang mit Serben noc^ beutlic^ mar. Gedanke, Gefahr, Geschwulst merbcn 
faum noc^ afö Ableitungen gu Serben empfunben unb fonnten fo i^r ©efd^Iec^t 
bema^ren ol^ne 3leimftü|e, bei Glaube ift ba« ge — fc^on früb > g — 
gemorben. 

Slbcr au(^ fonft ift ja aufeer beim Subftantitjum bie 8fleimaffogiation 
in ber Sprache mirffam, fo bü ben Serben. Qfeber fennt 

. ' . J = schlagen : schlug, 

jagen : jug I 

ober kaufen : kief = laufen : lief, 

ober geloffen : laufen = gesoffen : saufen, 

9lud^ Silbungen mie ba« t)fölgif(^e (f. ©e^ag^el a. a. D. @. 270 
Jfnm.) der vusch : die visch = der busch : die bisch geigen un^ bie 
afleimaffogiation afö einen mid^tigen gaftor im ßeben ber @^)rad&e. 
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3a btö auf einjelne Safud befd^röntt fid^ jo ber ©efd^Ied^tötoanbel 
(f. ®riinnid ®ratnm. III, @. 543, 644), e?er t(;ec, aber im Xatid e^er «(^^(^ß 
nad^ [der |?/fe^e, sd<ye (?)], U der viere [der stiere (Steuer), der niere 
(Stiere)], van der döt [der not], sinen haut [band, rand, sand, Strand], 
neben ben regelmäßigen SlominatiDen, l^effifc^ (a. a. £). @. 541), der lichte 
[der fikte, nihte] neben dajs liht; die haare (Dad $aar) nad^ bem falfdb 
aufgefaßten $lural [bare, wäre], nieber^effifd^ (a. a. D. @. 638) die finJce 
(ber Sinf) [Klinke, Schminke, Zinke], die rabe, [Gabe, Habe, Labe, Nabe, 
Schabe, Schwabe, Wabe], 

"änä^ bie fogenannten SSoltiSet^moIogien geigen bad Übertoiegen ber 
^(angäl^nlid^teit über bie SSegriffM^nlic^feit. Sem entf))rid^t bann aud^ bad 
@(^toanten einiger Sßorte jmifc^en allen 3 ®e|d^lec^tern, fo 

der, diu, daz hart (SBalb), 

der, diu, daz klafter, 

der, diu, daz kop{p)el, 

der, diu, daz mas, 

der, diu, daz kevje, 

der, diu, daz koller, 

der, diu, daz ris, {riz, rist), 

der, diu, daz schöz, 

der, diu, daz unvlät, 

der, diu, daz wal (fiamt)fp(a^). 

@]S ftnb bie^ eben SBorte, bie feine Sfleimaffojiatton mit anbern SBorten 
l^oben mie kevje ober Koller ober folc^e, tt)o nur einzelne SBorte öerfc^iebencn 
©efc^Ied^t« auffingen ober ä^nlic^er SBcife gebilbet finb, fo hart : bart ; 
art, vart ober klafter : after (außerbem — er ©uffij) ic, 

8luc^ mo fic^ oft nic^t feftftcHeu läfit, meld^e^ ba« urfprtingtid^e ®e- 
fc^Iec^t jebcS jmeiei fic§ beeinf(uffenber SBorte ift, geigt i^r gemeiufameS 
©d^toanfen un§ bo3 SBirfen ber Seimaffogiation, fo g. S3. 

al^b. der kerzo : diu kerza neben der smerzo : diu smerza, 

ober der, daz buoch, bru>och, ruoch, tu>och, 

Sieben ber SReimaffogiation fommt, toie ic^ glaube, oft aud& eine anbere 
Slangaffogiation in Silage, bie ber 83etonung. @o ift mir befonberi^ eine 
merfmürbige Übereinftimmung aufgefallen: das Fagott, Komplott, Kompott, 
Schafott neben m^b. daz gebot, had aud^ nod^ in SRorbbcutfc^Ianb in ber 
Umgang^prad^e fic^ al^ das Gebott l^ielt. ^lle btefe l^aben bie 93etonung 
xi neben ben einfilbigen der Gott, (Pott), Spott. S)aneben afferbingi^ der 
Bankrott, \>a^ aber ma^rfc^einlid^ begrifflid^ burd^ Konkurs beeinflußt tourbe. 
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9l9äf eine gfrage hlkhc; nftmlic^ bie: SBatttm Mrfobert man bei beutfcfecn 
Bitten bd4 ®efd|(ed^ btcfc« ffiorM no<^ ienem nnb nid^t wn^Mpct? 
3m allgetnetncn koerbeii folgenbe (Mj^titfurMt molgebciib fd«. SMe fibcr* 
tocesenbe Sa^I ber ©ii^nUtMi nkrb i^r <Bef(|bd^t ben aadnfte^bni 
IBmrten gegcsifiber bur(^^. Sitberetfettd mtrb ond^ b«l aOetnflf^iibe 
SBort fein Sefc^Ied^ j^uft« beloal^, MKnn c6 ein ^&atftfl gebrauch ffioct 
ifl, ia unter Umftänben mtrb el fogar einige fellcnet gebrauchte fferte tnt 
Okfd^led^t nad^ fkl^ jie^n. 2)abei bcbingt bribe^ltened «efd^Ied^t oft 
Anbetung ber 8flcimcnbung, fo dajsf bette > daz bet na<^ [daz htnet], 
tool^renb daz wette > die Wette nad^ diu kktte; affi>. der rammo > uil|b. 
der ram nad^ [der gram, dam, stam, tarn, kam(b), swani(b)], neben diu 
ramme [diu vlamme], 9(u(^ ofö 2)oppe(foruten fte^n oft atte unb neue 
Sorm fci^on in ötterer 3^i^ n^bzn einanber, j. 93. </a« i»»^ neben ifin 
mdsze [sträzze], fo nod^ jeftt „die Masse nehmen"^ ober n§b. der 
Streif(en) : die Streife. 

auc6 l^abcn fic^ oft gn^ei ®efd^(ed^ter beim felben SSort gel^alten 
unter a^iffcrenjierung ber ©egriffe, toie j. ©. der Flur neben die Flur, 
Urfprüngüd^er unb . begränbeter Statur finb biefe Unterfd^ibungen nie, 
fonbem ftet^ ba« 5ßrobuft überreifer graramatifd^er ^ßfeubogelel^rfamfeit, 
bie fo oft wcrbenben @c^riftf:prad^en :pcbantlfd&e unb unbcrcd^tigtc Unter- 
fd^eibungen aufnötigte. Überbau))t ift bad $rinji^ brr äieimaffo^iation fein 
®efe^, ba^ burd^gebenb^ mirft, xxnt cd fold^e (Skfc^e faum in irgcnb 
einer Sprache gibt, ^ier toirfcn eben SBidfür unb S^fa^ ""*> un^ä^Iige 
unfontroHicrbare aRomente mit. gfreuen xoxx und, wenn toir in ben ein- 
getretenen änberungen ein gctoiffe« ein^eitUc^ed ^ßrin^ip ju erfenncn 
oermögen! 

3?ac^ biefen Erörterungen erübrigt ed fic^ noc^, oudcinanber^ufc^cn, 
mie toeit toir ben Slal^men unferer Untcrfud^ung fpannen »oHen: icb l^abe 
mid^ entfd^Ioffen, mld6 ftreng auf beutfd^em ©oben ^u bettjegcn unb gctoö^n- 
(ic^ nur bid 5um ^tUl^oc^beutfc^en ^urüdEaugc^en. S)ie anbercn germanifd^cn 
S)ia(eftc berüdtfi(!^tige ic^ alfo nid^t. ?fd& öermule, ba6 oud^ in il^nen 
afleimaffo^iationen toirffam finb, fo g. S. im «Itnorbifd^en rönd (g.) : 
hönd, bodö t)erbietet mir einerfeitd bie bcgrengte 3cit; ^i«^ umfaffenbe 
unb erfc^bpfenbe @tubien angufteQen (ebenfo rovt ouf bem (Sebtete 
frember @prod^, nrie ber romanifc^en, n)o bie %b(eitungd' unb Iteim- 
enbung fo toie fo ^uftger gufammenfaQen a(d im 2)e»tfc^en, aber S^ 
audö fonft ©puren jeigen j. ©. le marc < bie SKar! nac^ Tarc (3».)), 
anbererfeitd aber loirb meine Unterfm^ung boburd^ getoinnen, bag xi^ mid^ 
an ftreng beglaubigte* ^iftorifd^ed SWaterial ^alte unb mid^ auf ei» Okbtet 
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kfd^ranfe, beffen engere geiftige Stnl^it tniter^Ib bcd ^ermattifd^en bei 
alleit fßtx\6)kicnfftitm ntd^t ju beftreiten ifl. 

Xro^ einiger fd^on frü^r in (Semtanifc^n beobachteten 6^ureii tjw 
«eint ifi ed M^ juerft ba^ IHt^oc^beutftJ^, bad ben Steint f^fiewattf^ 
burd^^ufül^ren fuc^t, aKerbingS fid^ pnöc^ft ntit einer ^öd^l't t)rimittt)en Sotm 
bcd Weimer begnügt. @elbft Otfrieb ift neift mit einem reimcnben (Snbt^olal 
aufrieben, nnb oft f^i er nod^ielic^ av^ Steimnot bie Sfnroc^ mobifijiert 
(£^. Sngenbled, Über ben (£inf(u| bed »eimei» auf bie e^^rai^ Otfrieb^ 
O. u. %. 37); tpic mamd^cd SR^mi^kin mog no^ i^tm, t^rgeblicben SJe^ 
mü^n ba^u gegriffen l^abcn, bc^ Steimed mögen aud einem — a ein —o, 
ober an^ einem — o ein — a ^u mad&en. So erfläre i(^ mir bie reichlichen 
9!ebenformen ouf — o unb — a im 8((t^beutfd^en, neben benen aUerbingi^ 
i^äufig ü^oDe 9teiniaffoiiatif>nen ftel^cn (f. § 2). Sei ber SJel^anblnng ber 
alt^od^bentfc^n geit nnrb ein 83li(f auf bo^ @otifd^e unb auc^ anbcre 
gcrmanifc^ 2)ialefte ftc^ nic^t immer bermeibcn (offen, fomeit ftd^ qu§ 
i^rer Übereinflimmung untereinonber ein a^b. ®efd^Icd^ti^monbe( mit einiger 
©emig^eit erfc^üe^en lä^t. S>€r Übergang bcd a^b. jum ni^b. ift nic^t 
burd^ fo 5a]^Irctd^n ®efd^lcd^tdn)anbel aui^tjcid^net nrie ber bed ml^b. ^um nl^b. 
®rft im m^b. fe^t bei ^ol^Ireid^eren SBotten ber ®efc^Icc^lgmanbri ein, um 
bann an ber ©rcnjfcbcibe be^ m^b. unb filteren n^b. immer häufiger 5U 
toerben. gwei äRomente wirfcn l^ier mit: 1. SJel^nung fur^cr SSofale in 
betonter @ilbe unb SortentmidEhmg ber langen. 93ofa(e 5U 2)ip^t^ongrn, fon^ie 
2. ber immer gröfecr roerbcnbc ©influfe bc^ SKittel^ unb SRieberbeutfc^en 
ouf bie ©d^nftfprod^c. S^er für SKolfuIinum unb gemininum gleid^Ioutenbe 
^rtifel de mag bie Sleimoffojiation läufig unterftü^t ^obcn. IBoIb aber l^ört 
bann im n^b. ber (Sefc^Iec^t^monbel auf. 3)t« @c^riftf))rad^e A)irb älter 
unb befommt Sc^nürftiefel on. S)oS 0efc|le<l|t, koie ed nun einmal fixiert 
ift, »Hrb mit ^^ebottttf^r Strenge feftgel^alten, unb nur im 3Kunbe unge« 
bilbeter SKenfd^n ober ber Sinber, foioie in ben 2)talcften, nnrft bi« 9leim« 
ojfo^ation fort, fo }. S. nbb. das Sarg < dat sark nai) dat mark, dat 
wark, 'SBerf ober die Mund unb die Grund auf ©rnnb bed Ärtifel^ de 
allein. @o ouc^ in |^nnot)cr der Öl (^ SJ. in |yt(bed^m) neben bem 
biolettifd^ gcfprod^mn der söly stöl, ströl. Sluc^ \nt noc^ gi^ierung ber 
©c^riftfproc^e übernommenen grcmbmorte jcigen nnö noc^ wie öor in i^rer 
tlnle^nung an boS t^ot^anbene bentfo^e Stotedal ben Sinf(u| ber Sfleim** 
offo^iotion, oud^ in ber ©tubcntenfprod^c g, S. der Fidüz < fiduda na(^ 
der Schmüz, gm SKunbe ber Sinbcr ^be i<^ felbfi im dninta^Unter^ 
rid^t }iXm broftifd^e g&He öon Sietmaffo^iatiott bemcrft: die Gram (nod^ die 
Scham), das Tod (nod^ das Broty Schrot). S)ie S^^Ö^f We i<^ pflid^t* 
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gemäB naci^ betn ®runbe i^rer Sudbruddmeife fragte, lonnten mir, tote ic^ 
tjoraudgefel^en, dnen ®runb bafür nic^t angeben. — 2)ag aud^ jum feften 
Sefianb ber S^rod^e gehörige alte Se^nmorte tote glocke < clocca auf 
beutfd^ed ©prad^gut einmtrfen !5nnen, braucht nid^t erft befonberd betont gu 
toerben. 

S)te nun folgenben Siften, bte fid^ anftluge'd et^mologtfc^ed SSörter- 
bud^ ber beutfd^en @prad^e ^ 1894 anf erliegen, merben ^iftorifd^ angelegt 
fein, guerft ftetiS bie in IBetrad^t fontmenben beutfii^en SBorte, fobann 
bte Scl^n« bejm. Srembn^orte ber betreffenben ^eriobe be^anbeln. Sei 
ben Ie|teren fte^en an erfter ©teile bie, toeld^e il^r (Sefc^Ied^t toanbeüen, 
i^nen folgen bie, toetd^e i^r ®efd^Iec^t, oft babel t)on Steimoffogiation geftü^t, 
beibehielten. 3)ie betreffenben SBorte, tot\6^t mit bem gemanbelten burd^ 
Steimaffogiation t)erbunben finb, fe|e ic^ nac^ fcem SSorte in [ ] filammern. 

"^ bin mir too^I bemugt, baB id^ im grolgenben bie Steimaffogiation, 
beren SBirlung ic^ aufgegeigt gu l^aben ^offe, ztma^ einfeitig betonen merbe, 
bai^ ift aber nid^t nur mein guted Stcd^t, fonbern fogar meine ^flid^t, ba il^re 
©ered^tigung fic^ einmol erliefen ^at. ©^jannt man ben Sogen auc^ einmal 
cttoaS ftraff, man brandet barum bod^ ntd^t ba« ^\zl gu berfel^kn. 



^tx ®ef(^le(^t^tiianbel beutfi^er SBotte im ^It^oi^beutfi^em 

|)ter mögen guerft bie göllc i^ren $Iaft finben, bie Xovüii bem SReim^ 
gebrauch ber bamaligen 3cit i^rc Sntftc^ung t)erbanfen. hallo : balla; 
distil : distila; pluomo : pluoma; felis : felisa; fdnno:ßnna; hdn :hdnna; 
herd : her da; Tterzo : Icerza; her : kera; kletto : kletta; klinge : klinga; 
chdlo:chöla; kresso : kressa ; kristallo : kristalla ; rebo:reba; röst : rösta; 
scinko : sdnka; seito : seita; smerzo : smerza; snepfo : s^iepfa; scollo : 
scolla; scözo : scöza; sUzo : sldza; spuölo : spuöla; staffal : stajfala; 
trübo : trüba; tutto : tutta; wabo : waba, ^ter genügt too^I gur ©rflörung 
ba§ afleimpringip Dfriebg unb feiner gcitgenoffen, immerl^in fei auc^ auf 
einige 8fleimaffogiationen öermiefen. 

ballo : balla [a^b. diu falla, galla, auc^ zalay *halla, *snalla, *kralla f] 
ebenfo kristallo : kristalla < cristallus 

pluomo :pluoma [diu muoma] 

fönno ifönna [diu bdna, kröna < corona; audft fröna, mf)\>. diu vrdne] 
ebenfo h6n:h6na 
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kert:hefda [diu er da] 
kinkira [diu em, Uro) 

kresso : kressa [diu essa ttnb diu messa <C missa] 
rebo : reba [der krebo, tn^b. der krehe (Sorb) : diu geha (®abc)] 
scinko : scinka [der zinko neben diu *klinka (ml^b. diu klinke)] 
scollü : scdl» [der cknollo, mf^. der knoUe^ der stcilo neben diu wolla] 
spuolo (nod^ m^b. der spuole) : sptwla [diu scuda < sookt] 
trübo:ttüba [diu ^Hba] 
i$ato:imita [diu huäa] 

wabo:wmba [der kfyaboy rabo: diu haba, läba, näba, 9caba]. 
Urf))rfinglici^ed ^mintnunt tft föol^I: 
kost(o) : kösta [der vrost, most, rast] 
sl6»(o) : slSza [der, daz, vldz, Udz, Uz, vü^. daz sUz], 
@id^ dtgenfeitig beeinf[u|t l^ben wiegen smerzo : smerza = ierzo : 
kerza « carta). Stu^erbcm 

doB swil [spil, zu] neben der swilo [der ufülo] 
doB scoz : diu scoBsa [diu flozza, sprozza]. 
SBie gejagt finb biefe Ber^ältniffe troftbem fe^r ^elfter Stotur. 
@eIbftt)erfiQnbIt(^ erfc^eint mir bad Z)o))t^Igefc^te(^t bei tebenben SBefen 
in rat, ratio : ratta; stdr : stdra; swau : swana. 

3?un mögen bic anberen güKe erörtert toerben, bie in ber o^b. (Spod^t 
fe^r öorfi(^tig bel^onbelt merben muffen, ba abfolnt fieser baS alte, nrfprllng* 
lid^e ®ef(^Iec^t nid^t immer auSftnbig gemocht »erben lann. 3n ben meiften 
Säuen fann id) mid^ aber ber 9(nfe^ung t)on SRic^eld (a. a. D.) anfd^Hegen. 

L äRagcuIinum > gemininum. 
(®rimmg ®r. SRbr. III @. 537. SRi^efe @. 24—26.) 
Off [diu fart neben der hart] 
bluot, fluoty wuot {ftuot aud^ nod^ SOta^c.) [diu gluot^ huot(a), 

neben daz hluot] 
Verlust, kust (kost), tust [diu hrust] 
giwalt (auc^ noc^ SM.) [diu gistalt] 
hträt (neben der Urdt) [diu $dt, diu wdt neben al^b. daz mdt > 

ml^b. diu mdt] 
list, urrist [diu frist] 
luft [diu grufU kluft, sluft] 

Praht, braht (neben äRa^c.) [diu mäht, naht, üaU, traht]. 
9ltö urf^)rüngnd^e^ gemininum mufe man tool^l ndt anfeilen (f. V). 
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Seine gteimaffoitotionen tonnen auftt)eifcn wah8t, umbi-hunirft, fomte 
hrtU-louft, Sbenfo got. sta^ (SR.) ; affh. diu skU, got. frttms : afjlb, diu 
firuma (f. ©ramm. a. a. D.). 

IL geminlnum > Sleutrum. 
(&x\mm^ &xamm. III @. 538. aRu^etö @. 32—34.) 
buoch (Qud^ aRadf. unb gem.) ; got. bdka (SO 
ftn#<?€:A (auc^ äRadf.) : got. 6rdA; (gf.) 

SHe btefe jeigen ein ©d^monten, mie oud^ d^, (ioer tuoh. (Eingemirtt 
f)abtn tool^I einerfeitd urf))rüngli(i^ed daz tuoh unb c^a^ sdiuoh (f. aud^ Y: 
ruo^ : rtiohha, such : suohha), 

diet (deot) : got. ihiuda [daz leot, liet] (aud^ 2Sla^, lool^et?) 
lap neben diu lapa [daz grap], 
O^ne fReimaffo^totion {te^en daz märi neben dm man (SRacre, ®e{d^id^te). 
$ier ift ba^ Sleutrum mo^I Stnf(ug bed häufigen maerlin. @onf) 
c?a^ emtist : diu ernud 
daz kinni : got. kinnus (g.) 
e?a^ andlutti : got. Zwrfi, ?w<(;a (g.) 
daz zeihhan : got. faiA;ns (g.) 
dfa^ ;srC^ neben älterem diu zU. 
gragltd^ ift cd boc^, sA man bei ben beiben legten nic^t etma boc^ 
Sinflug ber lateinifc^en ^rc^cnfprad^e (signam, tempas) annehmen foO, ber 
burd^aud nid^t unterfc^ö^t n)erben barf. 

III. SReutrum > äRadluIinum. 
(®rimm III @. 539. äRi^eW @. 19—21, 22—23, 29.) 
S)ie t)on äRic^efö l^ier angefül^rten gälle finb alle l^öc^ft unftd^er füv 
unfern Qmti. ^ möd^te bei feinem einjigen SBorte entfc^eiben ob alte« 
äRadluIinum ober ob alte« Sleutrum vorliegt. ^ fd^eibe fie ba^er ööHig 
aud unb beraubte nur bie don ®rimm angeführten giemlid^ fidleren gällc, 
fott)ic einige »eitere, nac^ Slugcd SBb. ongemerfte. 

got. dal (91.), auc^ ml^b. da» tal neben cAiti. der tat [der bal, val, 
hol, schal]. 
S)ad gleiche @d^n)anlen jeigen 
der sal:daa sal, der stal : doB stal 
der wal : das wal < vallum (vallus) 
got. draggk (91.) > aifb. der trank [der danc, fang, gai%g, klang, 
manc, sang^ sträng, wanc]. S)anad^ aud^ (f. V) der bank < 
diu bank. 



Digitized by 



Google 



17 

got güd (%.) neben al^b. dam gelt, aber audf der gelt [der heU 

neben daz jeeU] 
got. idweii (91.) : a^b. ifer f/ra^lier [der fOz] 

got. tom» (91.) : a^b. Amt /^ neben ifer Idn [der h^, der tr^ < d>p6vo^] 
got. ifan»^ (91.) : äfjib. der namo [der hämo, aud^ eüent. der sdmof] 

f. au(^ § 6 V al^b. dm rama > ml^b. der rome 
got. rign (92.) : a^b. der regan [der degan] f. and^ § 4 III Signum 
> der segan. 
3m al^b. fielen nebeneinanber 
der grieB neben (älterem?) das grie» [der spied\ 
der honec : das honec f. ^terju äRU^etö @. 40 unten. 
Unter einftufe bei^ ©uffije« refp. Sd^einfufflfei^ —er 
i/er eimbar:daa eitnbar 
der jämar : da» jämar (urfpr. «bjeftiö) 
der simbar : das »imbar 
der subar:das aubar 
der hroz '9io^' : da» hroa 
neben der klo» : das klo» [ml^b. der trotz neben trotz, trutz\ 
S)ad @utft£ —iz mit äBanbel ^mifc^n aRadf. unb 92eutr. ^aben 
</er» das imbüs; der, das simia 
der lös [got. hlauts (ÜR.), altnorb. hlaut (91.)] : iita« lös teilt bad 

@d^n)QnIen mit 
der vl6»:daz vlds, 
der klÖB : das klds, 

der schös [got. skauts (99?.), attnorb. skaut (91.)] ; das schös 
(m^b. aud^ dtt« sc^^ neben SR. u. 91.). 
S)oneben ftcl« [der anaböz unb der *stdz?], SSteHeid^t barf man auc^ 
^ier^er red^nen al^b. daz sloz (nad^ Sluge), ba^ m^b. > daz sldz tonxit. 
der östan : das östan, 
^ier ifi bad 9leutrum bad Urf^rüngtic^re. @d jeigt, bag man jtd^ ber 
^rtunft au^ o^na, Ort^abderbium, bemugt toar. %a% aRa^IuHnum erll&rt 
p(^ burd^ ©egriff^öermanbtfd^aft mit. Nord, Ost, Süd, West. 

IV. aRagfuIinum > 9leutrum. 
(®rimm III @. 540.) 
aSon ben bei 9Rid^eId aufgeführten paett gilt ba^felbe mie bei III. 
got. andeis (9K.) > al^b. der, das enti > m^b. der, das ende 

[m^b. ddz gebende, al^b. *daz gipenti] 

2 
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tot. katy'ü (SK.) : Q^b. datt hefi neben dan meri > der meri 
got. laup {VI.) : a6b. i2er^ daa loup [baneben bie aRadfailtna der raub, 
stäup]. Sud^ in agf. Uaf {9l.\ fo bag man bod^ DkÜck^t bad 
Stttttmm oll bd^ ttt|fnrfingli(^, bal gtt. laup all nnotgamfc^ 
annehmen mug. 

got. mats (SR.) : al^b. dam mSM [das vas^ aud^ glas, grast, neben 
der Aar] 

got. saggus (SR.) : al^b. daa sanc neben i/^r 5^^ bad fU^ gelitten 
^at bil l^eute [al^b. der tranc neben daz träne]. tCud^ an ben 
Sinflttg t>on liet roütt ju benfen. 

got. wdkrs {^) : a^b. da» wuohhar. ^ier lönnte bal Sufft^ — ar 
all neutral angefel^en toerbcn (f. III) eimhar, jämar, /HmboTy 
£fubar, ha bal äRallutinfufft^ utft^rflnglic^ —ari l^eigt unb erft 
\\>äkx }u — or toirb unb obige Sorte ntit fid^ jiel^t. @o ja 
auc^ ml^b. n)ieber der wuocher, SieDetc^t tonnte man fo aud^ o§ne 
Sul^ilfenal^mc Don windouga daz fenstar < fenestra crffären. 

^m Sl^b. [teilen nebeneinonber 

doB Up : der Itp [neben daz v^p], 

a9?5gltd^ ift, bag bal aßallultnum bal urfprünglid^e ift, xoxt bal Sl^b. 
ja oft Sleigung ^u Säuberungen jcigt, bie pd^ nid^t burdife^cu (aud^ tat. 
corpus! (9t.)). ®ic]^« aber aud^ JIRid^ell Srflärung S. 21. ®^r möd^tc 
tc^ on ©influfe öou der körper benfen. 

ferner: der hat» : daz hars 
der klio : daa Idio 
der lop : daa top 
der rauh : daa ronh 
der swilo : daa swil 
der wedil : daa wedü 
der wikt : daa wihi 
der awtg : daa awt. 

$ler tft el feör fragti^ ob uid^t einige biefer gäffe unter III gehören, 
fo öleHeid^t daz wedil > der wedil (Suffij — H) ober daz kUo > der Jdeo 
uad^ ber s^o, meo; 5ßaraffeten bieten fic^ nur für daz swü [daz spil, zu]. 
für daz mht [daz giwiht, lihf\. 

93ei der giaiug neben daa giaiug erllört gi— ben äBanbel }um 
SReutrum. 



Digitized by 



Google 



19 

V. gfcmtninum > aRodtitUnutn. 
(»rtmm III S. 640. aRtc^ctö ®. 82—34.) 

got. dails (($.) > a^b. der teil, ^terfflr finbet flc^ feine 8leimaf[o2tation, 

mo^I aber für ba« Weutrum (f. VI) [daz heil, sei/] 
got. staimd (g.) > a^b. der stemo no<ft [der kemo]. 

Seine Srtlärung bietet bie SRcimaffojiation für asans (messis F) > 
n^b. aran,' qot^alhs (SO > a^b. der alah [ober etn^a bfal. obb. scalchf], 
fomie bei a^b. diu molta : der malt. 

2)agfgen too^I bei ben t)on 9Ri(^(<^ angeführten ^Ren 
der bank < diu bank [f. III unter got. draggk] 
der kir : diu kira [diu ira, lera] f. o. 
der laugen : laugna : — 
der luoc : diu luoga {buoc, hruoc, pfluoc] 
der muos : diu muozua, ebenfo m^b. der gruoz : diu gruoze 
nac^ [der vuoz neben diu buozzd\ 
feiten der not : diu udt [der m, der schröi] 
der ruoch : diu ruocha \ .. . ,^ 
der suoch : diu suocha \ 

der tauf : diu toufa [der houf, kauf, stouf, trouf (m^b. diu troufe)\ 
Sei 9cau ; scouwa ift ein SKa^hilinum auf —cm nid^t ju finben 
{gau unb tau ftnb 9}eutra). 3ft ^icr t>kMiit ein SRa^fuIinum natj^ [diu 
ouwa, frouwa] jum gemtninunt gemorben ? i^ntereffant ift auc^ hai Sremb^ 
Wort diu pina < poena > der ptn (gerabc »ie viumn > der u>tn) nad^ 
[der Un, scMn], fo auc^ daz wihrin < »crinium ba(b ju (/er scÄrl». 

S)te Sc^manfung t)on c/m n^^ ju der n&t ift uid^t ton 83eftanb (efoefen. 

VI. tteutrum > 8fc>Qiititiuin. 
(»rimm III 3. 640.) 

^ier^in gehören für bic a^b. 3^t — bie ntciften Säße pnb alle 
jünger — nur bie @c^n)anrungcn t)on das dinc : diu dinc, mo fid^ 
mo^I eine Vnte^nung an baS (Sefc^tec^t bed fat. res a(d befte (Srflörung 
ergibt, fomte </»i# lih neben iita« /M (m^b. diu, daz Uch(e) [daz riche]), 
3m a^b. unb m^b. feine parallele. @rft n^b. ftet9 Femininum allein giltig 
nad) [Eiche, Bleiche, Speiche, Weiche]. ©d^Iicfeliift noc^ diu rippa neben 
älterem das rippi (m^b. diu, daz rippe) nac^ [diu sippa, m§b. diu IcUppe, 
nfjlb, die Grippe < la grippe, Hippe, Klippe, Krippe, Schippe, Schrippe^ 
SHppe, SMppe, Zippe], (£rft nl^. fe^t fi<^ HKtcr bcr flarfeit äbtrja^I ber 
%tmMm bdi» toeiUii^e ttefc^c^t enbglftig bunfe. 

2* 
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Damit kDfirrn bie einigermaßen fielen gfille bed Vfjib. ht\pvt>d^n, 
fotoeit fte ein^eimifc^cd SRaterial betreffen. ^ ^cbe nod^mold ^mor, bag 
td^ cd feinedfaKd für fieser ^alte, baß ber SBanbel fi(^ in jcbcm einzelnen 
SaDe in ber angebrüteten SBeife DoIIjog. £ad eine aber jeigt fu^ f(^on 
lebenfadd ^ter Kar, bag eine groge Sn^a^I Don burci^ Steimaffojiation Mr« 
bunbencn SBorten jmilcl^en jmei ®efd^(e(^tern gemcinfom \d^toanUn, fo g. 89. 
bie auf — aZ, — er^ra, — da, — uoch, unb bad ift ein ©e»eiÄ, wie man i^n 
fi(^ für biefc gcit nid^t beffcr münfc^en fann. 

S)eutlid^er merben no(| mand^e Sel^ntoorte biefer Stii fprec^en. Qet)or 
id^ aber ju rcn Se^nmortcn ber al^b. 3^it übergebe, feien in § 3 erft bie 
üora^b. Se^nmorte bef))rod^en. 



§ 3. 

(Singe« et^m. 2Bb. s ©. 431—432.) 

gunöd^ft folgen bie Se^ntoorte, bie bo« im Dcutfc^en ^auptföc^Hd^ 
SWaÄfuIina bejeic^nenbe ©uffi^ — er ^oben, ba« ^äufig allein ben ®efd^(ed^t«- 
manbel bebingt, bann unb A)ann aber au<^ nod^ burd^ 9teimaffo}iation 
gcftült mirb. 

der behhari, behhar > m^b. der hecher 'der Becher^ < 
bicarinm [der Sprecher, zecher] 
ebenfo ml^b. der decher < decuria neben daz decket (nac^ daz 
pär, hundert zc.) 
der kelläri > m^b. der heller < cellarium 
der karkäri > ml|b. der kerkaere, kerker < carcer, got. 

karkara {%.) 
der solari, soleri > m^b. der sölre < solarium 
der wtwäri, wtari > ml^b. der uriwaere, tciwer > nbb. der 

Weiher < vivariom 
der wtldri > ml&b. der Mer < m(ot. villare [der vMer 
'äReiler'] 
aud^ der trihtäri > ml^b. der trichter < tractarius oud älterem 
traiectorium [der richter]. 

®erabe bie öoHen formen auf — äri, m^b. — aere finb beliebte 8leim* 
morte, fo bag fic^ bie «nle^nung an bie Stai^fulina leicht ertlärt. SSeiter 
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in Sfroge fotntnt bad aitd^ t>on aRtd^eld fd^on ermahnte ®ufft£ —ic, — ac, 
— ahy — uh, 

(Erfl nt^b. iier batted^ < a^b. diu hotahha < (a)potheca 
m^b. ifer epfih, a^b. noc^ eJoer ep/i^ (effe, epfe) < apinrn 
a^b. der esfsth [got. oA^ei^ (%.)] < acetam 
Ql^b. </^r dMrmh, karmh > tnl^b. der karrech, Tcarrich < cnmica 

[ül^b. der saruh < sarcophagus] 
ml^b. i/^r phersich < persicam (persica bal^r nod^ n^b. d%e Pfirsich) 
aff\>. der rauh, retih > m^b. der raetich, retiöh < radix 
(@o auc^ m^b. (2er Aonec < al^b. do^ /io»a;er, der Uutech < lactnca.) 
gferner ge^drt l^ier^er bad ebenfaQd ^auftg aRadluUnfuffti anjeigenbe 
~Ä, —ei. 

Ql^b. ifer fennahal > m^b. der venchel < foenicolam 
m^b. i2er kervel neben diu kervel(e) < o^. dit« kervöla, kervda 

< caerifolinm (xaip^^uXXov) 
al^b. iler Wg^7 < regola (?) [der igil (dergl. m^b. § 6 der sigd neben 
da^r sigel < sigillom)]. (Sbenfo Q^b. der sbrigü > nt^b. der 
strigel < strigilis.) 
al^b. i2er segal, m§b. der s^e2 neben bem n^o^I latent gebliebenen 

9{eutrum < sagnlain 
a^b. i^er sciimal > ml^b. der sehemel < scamnellnm 
al^b. rfer /fg-a/ > ml^b. der tegel, tigel < tegula f. o. rigil 
al^b. der ziagal > w^b. der ziegel.<. tegula. 
3um 9teutrum neigt bei längeren äBortcn bie Snbung — tn tnU 
ft^red^enb ben beutfc^en IReutrid auf In, \m j. S3. Mz^ftn, b. ^. bei SSorten 
mit tonfall jl ^. 

al^b. 1^0 kusstn < cassinas 

al^b. <to0 pfulwin > ml^b. da^er 2)/itZ«;e < pulvinus (baneben a^b. 
der pfulwo > n^b. der Pfühl), 
(8in gaH fommt mo^I ouf SRed^nung ber ffinbung — iz, —^e toie 
in hamag 

al^b. rf^r kurbiz neben dm Äwrftw^ < Cucurbita. 
(£d folgen nun bie übrigen gaUe nac^ ber Don ®rtmm gegebenen 
Einteilung. 

I. SRagluünum > Femininum. 

a^b. diu flOfSca > nt^b. diu vlasche < flasco (vasculum) [diu asca 

(mbb. aud^ daz asche), tmca] 
a^b. diu fruht > ml^b. diu vruht < fructus [diw fluht, mht, zuM] 
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al^b. diu kahkala > nil^b. diu lcachd(e) [diu stahhala, \p&ttx bwtä^ 

—el - Suffij ju n^b. der Stachel, loä^rcnb Kachel fehl ®cf(^lct^ 

behielt] < eacabns, cacalas 
Ql^b. diu iharta, karda > m^b. diu karte < cardmie, cardns 

unter anle^Rnng on [diu karte < carta, diu barta, "^swarta 

> mbb. diu swarte, scharte] 
m^b. diu krüse (a^b. hrüta) < xp(D996c? [«ftu Uüsa < (^t»a, 

al^b. iffü /aAito > tnl^b. diu lache < laens [e2»t« sahha] 

ol^b. iJfM iviAra > m^b. diu mür(e) < marae [m^b. diu trüre] 

a^b. i/f*ii pfunna, Pjunui > nt^b. clm Pfütze < patens [o^b. dfiu 

gruzjsfi >> m^b. diu grütze unb diu mü/^ra <[ armntia, 

almatia] 
n^b. die Strippe < stroppiiB (m^b. diu strupfe, banebett ober burc^ 

jc^mei^. Itruppe ein tn^b. diu struppe [suppe] reff), strippe 

[krippa, sippa] ju erfti^Hcftcn). 

II. gcmluiuupi > 9?cutrum. 

a\jlb, diUf almuosan > ml^b. daa alrnuasen < iXcyjixoaävT], tPO^( 
tioItMümlule Serquicfung mit daz muas {muosan) [m^b. der 
hmsen lautet al^b. uck^ d«r 5uogem] 

ol^b. i;{a0 fiebar > m^b. da-r /Icfter < fsbriÄ. ^irc barf raon ojel* 
leicht ein urfprfinglic^^ da^ febar mie ^(3^ < tegnla dor» 
(tudfe|en, baiS fid^ an [daz zebar 'Opfevtier'] antel^nen toücbe. 

al^b. <;{a0 ^^A^ ä^A < pix [o^b. daz bleh]. 

III. SReutrum > SWa^fuIinum. 

a|b. der most > uil^b. der most < mustum [der vrost, rost neben 
diu kost, ba§ aber auc^ aI3 der Ä»s^e> ; der pfoste botbmmt] 
m^b. rf^r ^/aA/ neben diu pfaht(e) (biefi f. VI), ioo^t (ginftuS Don 
m(at. pactns neben pactum ober Stnflug t)on der zins? 
ol^b. m^b. der pftl < pilum [der g%l, ktl] 

o^b.m^b.rf^r soum 'Saumtier, Saft be^ ©aumtierg' < sagma [der soum 
'Sinfaffung^ranD', der houm, träum] 
ml^. der tehrtn neben daz schrtn < al^b. daz serini < scrlninm 
[der Itn, schtn] f. ä. win 
^fjlb.nifft.der win < yiiiiim 
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@(i^on oben (§ 2) tniternm^nt 
al^b. der wal neben dag toal < vaUma. 
a^b. der uol < teloniam : • — ? 

IV. aRadfuIinum > Keutcttm. 

o^b. da» lorberi neben d»«* forJm entf<)rec^enb daz beri *8eere* < 
laams 

m^b. das mül neben obb. der mül < malus noc^ nt^b. daz mül, 
bad aber diu müle < al^b. diu müla neben ftd^ l^at. Sl^er 
tft too^l an (Sinflu^ be^ häufigen daz mül -Her ju benlen, 
fo bag nntgele^rt a^b. diu müla in Snlel^nung an biefed > 
daz mül n^urbe. 

a^b. daa pfert < älterem pferit < paraveredus [a^b. do^ werit 
^SBerber', fpäter auc^ daz swert] 

V. gemininnm > TOagfuIinnw. 

al^b. der kalk, kalA > ml^b. der hole < calx [der skalk] 
a^b. m^b. ifcr köpf, kupf < cnppa [cfer hnopfy kröpf, sopf^ ntl^b. Jcr 
schöpf] 
al^b. rfer //o^/ > w^b. der pfost{e) < postis [der vrost, rast]. 

VI. Zentrum > gemintnuin. 

al^b. diu mül < malaa f. IV ent{))re(l^enb diu miU(e) < a^b. dfit« 
müla 

afjit. diu pahtfej neben der pfaht < abb. e?er pfaht < pactum, 
pactus f. III [diu mäht, naht, traht,- diu ahte, slahie, wähte] 

al^b. diu pfalinsa > m^b. diu pfalze < palantium« ^ier fönnte 
man an (Stnflu^ t)on diu minza < mentha filr bad al^b. unb 
an diu walze für ba^ ml^b. benfen. %nbererfeiti9 genügt aber 
h)o^I bie bot)))eIte 93egriff^t)ermanbtfc^aft mit diu bürg nnb 
diu marka, 

^ttDdf)xi ^aben i^r urf^rünglid^ed ©efc^Iec^t 
A. S)ic aRaSluUna: 
a^b. der araAt > ml^b. der arzet < Apj^taxpoc 
al^b. ifer bisckop < teioxoTuo^ 
al^b. rfer drahho > m§b. f?tr eirocÄc < draco 
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al^b.m^b. der enget < angelas 

o^b. der esil > m^b. der esel < asinas [— c^Sufpj] 

al^b. der flocko > ntl^b. der vlocke < ftoccns [erft tt§b. gf* (§ 7)] 

afjib.wXfh.der kaiser < caesar 

a^b.ml^b.ifer kämpf < campas [der dampf] 
a§b. i2er ibf^f > tn^b. der ioese < caseos 
o^b. der keusil > w^b. der kezed < caünas [ — e^Suffij] 

al^b.tn^b. ifer Ari^tfft < coqans 

a^b. ifer i(^/ff)^ m^b. der M < canlis (äR.) 

ol^b. der kubil > tn^b. der hübd < cupellus [ — e^Sufpf] 

a^b. rf^r kumil > ml^b. der ÄJöme/ < cominaB [ — e^Sufpj] 

al^b.ml^b.rfer lewe < leo 

a^b.m^b.ifer meier < major 

a^b.tn^b.ifer meister < magister 

ol^b. <fcr Pfaffo > w^b. der jj/a/fe < papa 

a^b.m^b.rf^r ^/Ä/ < palus [der stral] 

al^b. ifer pfdwo > m^b. der |)/aM;e < pavo 

ol^b. der Pfeffar > ml^b. der pfeffer < piper [ — er-@ufjtj] 

a§b. rf^r pfUdri > m^b. der pfüaere < pilarins [ — er-Sufpj] 

al^b. der pferridi > ml^b. der pferrech < pariscus [ — icÄ-Sufjtj] 

a§b. rf^r Pfistur > tnl^b. der jp/?sfer < pistor 

o^b. der riemo > ml^b. der rieme 'Steucrrubcr' [der riemo 'Stiemen'] 

a^b. der bultB > m^b. der bäles < boletus [ — ier-Suffif] 

dffh.m^h. der sac < saccns 

o^b. der salmo, tnl^b. der salme < salmo 
al^b. rf^r saruh, m^b. der sarc < sarcophagus [ — tiÄ-Suffij] 
al^b. rf^r sciluf (ober da^r sf?i?w/*«], n^b. bag ©d^ilf < scirpus (scilpus)- 
S)ae SReutrum erflärt fic^ mol^I burd^ al^b. daz riot, daz rdr. 

ol^b.ml^b. rf^r smirl < ital. smerlo (TO.) 

a^b.ml^b.ifer sAum < dglat. excnrtns, baiteben i^iW Sd^ür&e = 
Würze : Würz 

a^h.mfjib. der soc < soccus [der loc, stoc] (erft n^b. g. f. § 7) 

afjlb.mf)b. der sirüz < struthio [der strüz 'ftaDH)f] 

a^b. rf^r Huval, tiaval > m^b. der ^iwve? < diabolus 

al^b.m^b. rf^r /is^A < discus [der visch] 

al^b. rf^r wtnzuril>\Vi\ft>.derw%nzürl^f&xriitt' <y\Tnior[ — /^Sujfij] 
a^b. rf^r seltari > ml^b. der weiter < tolutarius [ — er-Swfpy] 
al^b. der zolndri > ml^b. der zolnaere, zolner < tolonarins 
[— er-Suffij]. 
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3n)if(^en SRadfultnum unb Femininum fc^manfen, entfprec^enb bem 
Satetitifc^en 

a^b. der karro : diu karra > mf|b. der harre : diu karre > 
n^b. der Karren : die Karre < carms, carra [diu darre]. 



6. S^ntintna: 

a^b. diu arahha > nt^b. diu arche < ratnan. arca 

Q^b. diu facAala > tnl^b. diu vackel(e) < facola 

Q^b. diu fSga > m^b. diu vige < ficus (g.), ital. proo. figa 

a^b. rfw fidula > m^b. rf/w videl(e) < vitula 

m^b. </fi# ^ly//^ 'gcfc^wulftartigc Stelle' < gaUa [diu galla '®atte']. 

Q^b. ifiM glocka > m^b. dtM ^Zocä:« < clocca 

Q^b. iffM kamara > m^b. dm kamer(e) < camera 

o^b. </#!# A^rsur (f. ou(ft § 2) > m^b. diu herze < carta 

a^b. ifiM kihhura > ml^b. rfm ÄicÄer < cicera 

o^b. diu kiriAa > ml^b. diu hirche < xuptaxi^ 

al^b. diu kirsa > m^b. rfiw hirse < ceresia 

a^b. </fi# kista > ntl^b. eim A^is^ < cista 

aljo. diu kuAina > m^b. diu huchin, häche < coqnina 

o^b. diu kuofa > m^b. diu huofe < cupa 

afjib. diu larihha > ml^b. diu larche, lerche < larix 

ol^b. diu mtla > nt^b. (Im miZe < milia 
afjib.mf)h. diu minse < mentha 

o|^b. diu mult(n) > m^b. (im mül(e) < molina 

a^b. </fi# munissa > nt^b. eim muntere < moneta 

a^b. i/fM //(^a > m^b. diu pßfe < pipa 

af|b. iffM pflansa > ml^b. dm pflanze < planta 

ml^b. iffM pflüme < prnnum refp. pruna (fran^. la prune) 

Ql^b. i/fM Äutina > m^b. dm gteifen 'bte Quitte' [J?i^^, Mitte, 
Sitte] < cotonea 

o^b. diu scintalä > ml^b. dm schindel < scindula 

ol^b. ifff# scussila > m^b. dm schüzzel < scntella 

Q^b. iffi# sihhila > m^b. dm sio^ < secola 

o^b. diu sola > m^b. diu sol(e) < solea 

o^b. diu wicdM > ml^b. dm wiche < vicia 

a^b. i/ff# ziahha > m^b. d2t< ^iecA« < theca. 

2** 
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C. Kcutro: 

a^b. daz kupfar > m^b. daz kupfer < cuprum 
al^b.m^b.ufa« pfunt < inbeHinoMem pondo (aber ougerbem ouc^ mo^( 
Sinflug bon pondus). 

9tic^t nä^r be^onbelt ftnb, ba i^re ^rfunft jtDetfcI^oft ober im 
®ef(^Ie(^t bei i^nen ade getmanifc^n ^iolefte flbereinfKtnmen : 

Affe, Ämty Apfely Erbse, Gabel, Hanf, Hopfen, Humpe(n), Katze, 
Pfad, Reich, daz saf (> n^b. der Saft nad} der Schaft), Sattel, 
Schiff, Senf, Silber, Stube, Zelt. 



§4. 

Sunäc^ft toieber ba« Suffij —er ( — ari): 

äfjib. der altäri, altert > nt^b. der altaere, altar, alter [der haiier, 

vi'valter] < altare 
o^b. der amhar < ancora [der kanker] 
m^b. der buter neben diu buter (al^b. diu butera) < botyrum. 3)ag 

gem. \\i nieberbeutfc^en refp. mittclbeutfc^en Urfprungd, 

cf. Mutter (ö, u > o aber uo > u) 
nftb. der Koller neben m^b. daz kollier [daz tier], koller < coUarium 
m^b. der münster neben das münster < monasterium 
Q^b, der cifawar, der zitwar < zeduarium. 

©obann ba^ ©uffij — ic, — ig: 

a^b. der attah > m^b. der attech < acte (Äxrfl, äxxia) 
al^b. rfer kelidt > ml^b. efer Ä;efcÄ < calix [e/er elaho, dch] 
a^b. rfer lattuh > m^b. (fer Za«ccÄ < lactura f. a«ec/i 
nl^b. ifer Mennig < o^b. rfa-r win^ > mf|b. daz menig < minium 
al^b.ml^b.ifer^ das teppih < tapetom. 

Äuc^> bag ©uffij — el I^Qt f|icr einige gute 33cifpiele sju öerjeic^nen. 

a^b.m^b.ifer burzel < portulaca. 

a^b. ifer mantal > m^b. cfcr »wwfe? < mantellum [der wantal, 
Qutfi Viantal : hantalönf] 
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n^b. der Leget < a^b. diu lagila, lagdla > ni^b. diu laegd(e) < 

lagena [der Flegel, Kegel] 
affh. der marmul > m^b. der marmel < marmor 
a^b. der mergil > m^b. der mergel < margila 
teilmeife auc^ al^b. ifer segal < sagalum [al^b. de;r slegU, der kegil] 
a^b. ifer seckil > ml^b. der secA;ci < saccellum 
n^b. der Semmel (neben n^b. die Semmel) < a^b. (2iii semala, 

simüa < simila 
m^b. ifer tempel neben ^0 tempel < a^b. c^^r eempaZ < templnm 

[c2er Stempelt m^b. aüerbingd (Jer stempfei] 

S)OiJ ©uffij — i?, — e-er ift mirlfam in 
a^b. ifer kabus > m^b. (2er A;a6e^ < capnt 
ol^b. der pellia > m^b. der belltz, beiz < pellicia. 

Singer biefen im a^b. noc^ fo(genbe 9äQe: 

I. aKagfulinum > gemininum. 

ml^b. diu barbe %\t SJarbe' neben a^b. der barbo < barbus [rftw garbe; 

awif diu varive, ba rw oft =: rb im ml^b. f. äRic^eÖ, m^b. 

glemcntarbud^ 5Rr. 163, @. 119] 
Q^b. diu tbisca > m^b. (2m Vnsche < Zßiaxo^. äßertoürbig, ba 

visch unb <iscÄ < discus bancben. 9iac^ i^nen ift bonn n^b. 

ber Sibifc^ oud bem aU $(ura( aufgefaßten (2it« l^isc^ 

gcbilbet. 
a^b. diu kansella > m^b. diu kanzel < cancellus [Sinflug ber 

üollen ffinbung — ella ( — ello ni(ftt öor^auben außer in der 

gisello) : diu kella, quella, scella, wella] 
af)h, diu muscula > m^b. diu muschel < masculus [Se^nn^orte n^ie 

diu ampulla, diu bidla (ml^b. diu bulle) fomie al^b. diu huÜd] 
a^b. diu narda (vdcpSo^) nac^ diu karda f. § 3 I. 
a^b. diu ordiua neben der ordere < ordinem [diu minna, rinna, 

spinnUy zinnd] 
al^b. diu wanna > ml^b. diu wanm < vannus [diu kanna, pfanna, 

tanna]. 

IL Femininum > SReutrum. 
$ier junäd^ft 

al^b. das fenstar > ml^b. daz venster < fenestra f. @. 4. 
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Semer bad ^dc^ftend mit Bignum ju erHärenbe 

daz krüzi < das krituse < cnix (bergleic^e bad merfmiirbige 
nl^b: c?a8 Kruzifix < cruce fixas). 

Jll. 9teutrum > aRadluIinunt 
o^b. der balsamo > m^b. der baisam, balsan < balsamam 

(ßäXaafiov) [^er sämo, ouc^ c2^ /ramo, a^b. der namo < 

90t. naiwö (31.)]. gbenfo 
al^b. ifer bisamo > tn^b. e/er 6isent < bisamum 
ml^b. lühestecke < ligusticam nac^ [c2^ recA^, sfecA^] 
m^b. der pälas neben e2^ i>a/e^ < palatium. 2)aneben bod 9teutrum 

nac^ rfa-gr ^/os, ^fros, ba« aKa«!uIinum nac^ -t. + Sufflj — ejs 

ober w _j. nac^ [(fer Äa-er]. Später Pafcis^ in Anlehnung an 

[der Bast, Mast, Quast\ 
SKerIWürbig ift der petersil, petersilie < petroselinum, fpater g. nac^ 

X/ite < lilia, Vigilie < vigilia. 3ft beim äRagt ber erfte 

©eftanbteU j^e^er oon ©influfe? 
m^b. ifer segan < o^b. da^ s^an < Signum [m^b, der bregen, regen] 
obb. der ainamtn (^ w j.) > m^b. der zinemtn < cinamonium 

[efer Itn, schtn], 

IV. SRa^lutinum > JRcutrum. 

af)h. das paradtsß) > ml^b. dajsparadis < paradisus; [^^ ts, rts 
neben eier ^rfs, pris < franj. le pris] lönnten eingetoirft 
^aben, aber am n^a^rfc^einlic^ften ift mir (ter bie äSegriff^^ 
t)ermanbtfc^aft mit dag himilriche 

(feiten) m^b. das vers neben der vers < yersus. $icr ift ein ©c^toanfen 
be« ©efc^Iec^t« eingetreten, »eil im ©eutfc^en ein SBort ouf 
— ers niijt öor^onben toax, oergl. der, diu, daz kevie f. @. 11. 

m^b. das panier neben häufigerem der panter ift n)ol^( aud daz 
panter-tier ju erüären, f. daz mül < mulus @. 23. 

V. Femininum > SKagfuIinum. 

a^b.ml^b.ifer korb < corbis. $ier öielleic^t ©influfe be^ öicHeirfit öon 

korp unabhängigen m^b. der krebe (a^b. *krebo) ? 

m^b. der Palme neben diu palme < palma [der halme, salme; psahne] 

a^b. der swibollo > ml^b. der zwiboUe < caepulla [der knalle, stalle, 

schölle neben diu schölle; ober diu bolle^ wolle], Si^b. die 

Zwiebel < m^b. der zibel in Slnlc^nung an die Fiebel < fibula. 
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VI. Slcutrum > geminiiium. 

ü^b. diu bira > ntl^b. diu hir < pirum, ober aber auc^ aud bem 
?ßlural pira toie pflüme < pruna (la prune). Daneben aber 
auc^ [diu irra > m^b. diu irre], ©päter le^nt e^ ftc^ aö 
die Birne an diu dime, stime an, 
mijib. diu vliete (at)h, flietuma) < phlebotonam [diu miete] 

n^b. die Kamelie < öfterem Kornul (®efc^t.?) < cornolium [bte EUe, 
Kelle, Quelle, Schelle, Schwelle] 

a^b. diu sArift tool^I einfach beutfd^e Steubilbung: schriben (scribere) 
unb nic^t Sel^nmort < scriptum [diu trift : Mben] 

af)b. diu torkula > mf|b. diu torkel < torculum f. I muscula. 

S)le toeitau^ überwiegcnbe S^W ber a^b. ßel^nmortc betoafirt i^r 
urfprunglic^eiS föefc^Iec^t. 

A. aKaSfuIina. 

a^b. der abbat > m^b. der abbet, abt < abbatem 
al^b. der albari > ml^b. der alber < *alheru8 (ttal. albero), nl^b. 
die Alber = die Pappel 
ül^b.ml^b.ifer brief < brevis (sc. libellus), fo fifuge. «ber atoetfet^aft 
tft ed mir boc^, ob man nid^t ^erfunft oon breve annehmen 
mug. S)a^ einzige SBort, bad bann @tnf(ug gehabt l^aben 
fönnte, \\i ba« aderbingS nur In ^wf^ointenfe^ungen üor- 
fommenbe sUef — , baS aber urfprünglic^ felbftänbig luar, toie 
bai^ SSerbum stiufen geigt, 
a^b. der bruil > m^b. der bruel < le breuil [ — i/-Suffij] 
o^b. der dediän > m^b. der dechant, dechent < decanus 
a^b. der estirih, astrih > ml&b. der esterich < astericus [ — ih- 

al^b. der fasän(t) < fasianus (cpaatavo^) 
a^b. der fßnno < favoneus [neben diu ßnna (S. 14)] 
df^b.mtib. der grdt < gradus [der drät; diu sät; daz mät] 

o^b. der grtf(o) > ml^b. der gHf(e) < yp6?j; [der hriffo, ri/fo > 

m^b. der vife 'gefrorener Jan'] 
a^b. der grillo > m^b. der grüle < grillus. ©rft n^b. tourbe 

Grille gfem. unter ©inftufe ber geminina auf — ille, toie 

Pille < pillula, Pupille < pupilla, fotoie Stilhy Zwille, 

banad^ aud^ Bille unb J5nZfe ju gem. 
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CSC. ^^ mmmsm z. in«!, r # Wi-,^ -^ ^axi> :rjciz 



^-*-. ^^ ßmmnme ^ ikiuLi 
cte. ^v fmtxhm > aiij. / « -*. r-^ -^ frr:a 



ebb. ^» Arfifa > „i?.. ,/,^ triff < cma 

abb. dm ewmstm > vht. a- t^«^, < enista 
«bb. ^Mi ekmmchfaßa > mbJ». A« 1««M < cnnela 
«6i>. dim kmrba > Bifib. ./;« l-«rt< < emrra 
o^. ^m Immprita > mb)>. rf,« lompr^tf < hmpreda 
a». ^m /Ira > mbb. di^ hre < Irra Am /!«' 
fl^. ^ laja > mbi. diH Ulj, < ii„ai lil« rf^ .-w./.< < Tigilia' 
«9»- <*"» /«««ff < linia 

o^. dim mamdala > «bb. A« ««„«/W < i^-^^$du,r, > üd. mnd.U* 
flV>. dm massa > m^. rf,„ »ms» < masa 
a^. ^i» imatia > mbb. rfj« ma/f«^ < mxoi 
«^. ^ MesM, missa > m^b. A« ««sse. m**» < „^8» 
«^. ilw meUima > n^b. rf/„ n»<>^<>n < „lot aattiiia < aatnUna 

flwter |»Iiir. gefagt > Jfe«r. 
o^. diu mespUa > m^b. din mispel < mlot. mespU« 
fl^. ^m «aMm > m^b. dh, Natüre < natur« 
«^. diu ndma > m^b. d«, w»r < non« [rf«. 6<w] 
o§b. ilw mmna > n^b. rfi« »»•••<> < noni» (v<Jwa^ , *« .*h».m^. 



fwiwe, irtfüiMf] 
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m^b. der kappün < capponem : capo [der zun, der koUün < nbl. 

kattoeHy fo ouc^ der alün < alnmen] 
ml^b. der kristall(e) neben diu kristalle [valla, galla, zäh] < cri- 
Stalins [der val, hal, schal] 

a^b.m^b. ^r kustor, kusier < cnstor 

Q^b. der leigo, leijo > m^b. der leige, leie < laicns 
Q^b. iler markät, merkät > nt^b. der market, markt < mercatna 
a^b. der meto > m^b. der meie < Majus 
Q^b. der merao > m^b. der merze < Martins 
m^b. der mesfsejnaere < ^masinarins < mansionarins 

o^b.m^b. ifer mdr < manrns 

of|b. der munik > m^b, der mätiech < monachns 

Q^b. der mulinäri > m^b. der mülnaere, mülner < molinarina 

a^b.m^h,rf^r orden < ordinem 

oflb.m^n. ifer babes < papa 

al^b. der pardo > m^b. der parde < pardns 

ai)i,mfjlb.€ler pilgrim (9?.) < peregrinns 
n^b. der Posten < itol. posto (positns) 
Q^b. der priestär > m^b. der priester < presbyter 
a^b. der prohost > m^b. der probest < propositns 
Q^b. der sektäri, sehstäri > m^b. der seh(s)ter < sextarina 
a^b. der sigristo > m^b. der sigriste < sigrista 
ml^b. der sittick < psittacns [ — icÄ-Suffij] 

a^b.m^b. ^r smo/ragd [smardt] < smaragdns 

al^b.m^b.ifer Ä/f7 < stilns 

a^b. der titul > nt^b. der titel < titnlus [ — eZ-Snffij] 
m^b. ifer 7i(^ > ml^b. getoö^nlic^ der tufstein < tophns 
Ql^b. der fogat > m^b. der voget < advocatns 

afjib.mffb. der sins < censns 

al^b.ml^b. rfer sirkel < circnlns [ — ^Z-Snffij]. 

3tnifc^en aWagfuIinnm unb Femininum ftfitoanfen cntfprcd&enb bent 
Soteinifc^en 

mf|b. der kost(e) neben diu kost(e), a^b. diu kosta < costns, costa. 

B. ge mini na: 

Q^b. diu abbateia > m^b. dit« abbatei(e) < abatia 
Q^b. i/fM ägaleia > m^b. dm o^^eia < aqnileja 
Q^b. diu alba > nt^b. diu albe < alba 
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ü^b. düi amp(ul)la > m^b. diu ampulle, ampel < ampuUa 

a^b. diu burissa > m^b. diu btase < ßipaa 

o^b. diu buhsa > m^b. diu bühse < baxia (7:0^^) 

a^b. diu butin(na) > m^b. diu hüten, fpätcr plurolif<^ gcfofet > 

rf«M few</6; < butina (t^uiivt^) 
al^b. rfw /Irrt > m^b. diu vtre < feria 
o^b, diu fistul > m^b. diu visfel < fistula 
tn^b. diu flamtne < flamma 
o^b. diu furcha > inl|b. diu furke < farca 
a^b. diu gellita > m^b. rft« gelte < galeta 
al^b. rff« kapella > m^b. c^tw hapelle < capella [rf/w Ärc^fo, ^weWa, 

scella, welld\ 
tn^b. Äi# kouwe < cavea [e7«M'o?«re, rroMjre] 
m^b. diu kemendte < caminata 
o^b. diu chetinna > m!)b. r/Zw keten, fpoter plurolifdö flefaftt > 

kette < catena 
al^b. iffM klüsa > m^b. f//« Ä'?«s(^ie> < clausa neben clausuni [diu 

krvsCy *vlü8e] 
ü^b. diu krtda > ml^b. diu kride < creta 
ü^b. diu Corona > m^b. diu kröne < corona [diu bona, diu 

träne] 
ol^b. diu crusta > mf|b. rf«/ hruste < crusta 
ol^b. lfm chunck(a)la > ml^b. ^e'it A^tinA^eZ < conucla 
al^b. i^Im kurba > m^b. rf/« ^•wr^^^ < curva 
ol^b. diu lamprita > m^b. diu lamprete < lampreda 
ül^b. </#!# /fra > m^b. diu Vtre < lyra [rfi« ßra\ 
ol^b. rff « /f//Ä > ml^b. diu lilje < ^lurol Ulla [diu vigilie < vigilia] 
m^b. diu linie < linia 

a^b. iffM mandala > m^b. dfm inandd < dctii>YSaXr^ > ita(. mandola 
al^b. iffi# massa > m^b. (fit« mosse < massa 
a^b. if#i^ matta > m^b. 6?m ma«e < matta 
o|b. iffM messa, tnissa > m^b. dm iitesse, misse < missa 
a^b. if#f# mettina > m^b. e^m w^/en < ntlat. mattina < matutina, 

fpätcr plur. gefaftt > ilfe^c. 
a^b. ifo'i# mespUa > ml^b. ^Iti« mispe/ < miat. mespila 
a^b. i&f# natura > ml^b. (f«w »«»«ire < natura 
al^b. </#!# i»4Jifa > m^b. diu n^e < nona [diu bone] 
üf)i. diu nunna > ml^b. diu nunne < nonna (vövva) [diu sunne, 

türme, untnne] 
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afjib. diu Organa > m^b. diu orgen(e)y orgena neben 

a^b. diu orgela < p(ur. organa 

m^b. diu Papel < populus, papulus (g.) 

a^b. rfw pforta > mf|b. cim i?/brfe < porta 

al»b. ifff# ^ifa (neben der pin \. V) > m^b. diu pine < poena 

af)i. diu pjruanta > m^b. diu pfruande, pfrüende < proyenda 

a^b. iffM pläga > m^b. diu i>2%6 < plaga \diu vräge] 

aftb. lfm regula > m^b. efm regd(e) < regula 

Q^b. iffM r4J5a > m^b. diu rose < rosa, aßerfmürbig m^b. der rose 

f. WtxifiU ®. 49. 

a^b. </ff# salbeia > ml^b. e^iu salbei(e) < salvia 

a^b. if^M scuob > m^b. d/i« schuole < schola 

al^b. ifjfi ^lifo > m^b. diu ^de < seta 

al^b. iflf# sillaba > m^b. r/iu ^iZ^ < syllaba [c^iu mUwa > cliii 



o^b. i/fi# sptsa > m^b. diw spise < spesa [diu 

affi>, diu tavala > ntl^b. diu fuvel(e) < tabula 

ol^b. diu tincta > m^b. diu tin(k)te < tincta 

af)i. diu uußa > ml^b. diu unze < uncia 

ol^b. diu vespera > mf|b. diu vesper < vespera 

Q^b. diu sitera < cithara. 



C. iReutra. 



a^b. itoö an#0^ eriaai > m^b. ela-gr cr^e < arotium [dcus herze] 
af)h. das capitul, capital > m^b. daz kapitel < capitnlum 

af)h.mfjlb. das klöster < claustrum 

o^b. das munusfiri > m^b. daz mänster < monasterinm 
al^b. ifo0 ö/^i, öW > mf|b. daz öl(e) < oleum [daz ei] 

Q^b.m^b.rfa» pSr < par [daz Mr] 

a^b.m^b. das polei, pulei < pulejum [daz ei], 3m o^b. tute Salbei 
äßodfulinum nac^ [Brei, Mai, Hai] 
af)h. das tempal > ml^b. daz tempel < templum (boc^ f. III) 

o^b.ml^b. ifo0 düs < dous (altfran}.), tat. duo [daz hüs]. 

3ntereffant ift auc^ bad fc^on oben ernannte ifef> diu, das kevje 
< cavea, boS feine JReimaffojiation finbet, fc^lteftlic^ — ie onnlmmt unb 
bantit gunt äRadfnItnum übergebt. 
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§ 6. 

Der ®e|c^le(|tötDaitbeI ber beutfc^en SBorte im 
SmtteUiodibetttfdien. 

I. äRadfuIinum > Semininum. 
diu angel neben der angel < Q^b. ^fer aw^trf tro^ be^ — eZ-SuffigeiJ. 

{)ier offenfunbtfler Sinf(tt| üon (2it« an^e (unb Sngelrnte?); au(^ 

ift mol^I f(^on m^b. *diu mangd (ita(. mang an o !), n^b. die Mangel 

neben ^tu mange ooraudjufe^n. 
ifff# 05£ft^ 'gluftfiW < der 0800 nac^ [rfii* ascJie 'Äfc^c']. 
iff f# ban(e) neben if^r ban(e) [diu sane ; auc^ dit« A^any^, pfanne, tatme, 

wanne f «eben der, e^m mn(e> f. u., han(e)]; ober Ift öielleic^t ba« 

Femininum bad Urfpränglic^e ? 
diu börste neben <2er, (2aa borst, bürst [der vürst] < Q^b. (2er, cia^e^ &Mrs^ 

[e?cr durst] bietet ©c^mierigfetten; etttm auc^ m^b. burst, toie a^b. = 

[diu umrst]y mb. [dfit< M;ors^]. S)ana(^ toürbe ftc^ aud^ diu bürste 

md^ diu Würste erflärcn = »orften. 
diu tolde < a^b. der toldo, boneben diu tola. Se^tered mag eingen)irlt 

^aben, ober t)telleic^t ift auc^ a^b. der toldo : *diu tolda an^ufe^en 

nac^ der holdo : *diu holda (got. unhuUhdns 'Seufef g.)- 
diu dunst feiten neben der dunst (a^b. tunist), ntc^t burc^gebrungene 

Slnle^nnng an [diu brunst, kunst, ttnst] f. u. der, diu gunst, 
diu vane neben der vane < a^b. der fano, f. o. ban(e), 
diu vluor neben der vluor nac^ [diu ruor(eX snuor neben der eid — , 

mein - stouor], f. u. der, diu schuor. 
diu vluot neben der vluot [diu bruot, gluot, huot(e), ruot neben der 

muot, daz bluot], 
diu heve^ hepfa '|>efc' < a^b. der hevo, hepfo [affh. der snepfo : diu 

snepfa,' ml^b. diu snepfe], 
diu kol(e) neben älterem der kol(e) nac^ [diu bole^ sah; diu wolle]; 

al^b. unb m^b. auc^ daz hol nac^ [daz hol], 
diu last neben der last < a^b. der (hßast [diu rast, raste], f. auc^ quast. 
diu lohe neben der lohe: Segrtffdt)ern)anbtfcl^aft mxi diu vlamme, gluot f 

Vbtx daz viur. 
diu mdne 'äRonb' feiten neben der mäne oergl. ban(e), van(e)f @g Ift 

aber e^er an Sinflug t)on la Inne ju benfen. 
diu quast neben der quasi f. last. 

3 
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diu ramme 'SaQHol' ibentijc^ mit der ram < a^b. der rammo [diu 
vlamme < flamma]; der rammo > der ram nac^ [der gram, slaim, 
tarn, tDOjU auc^ der kam(b), 8wam(b)]. 

diu sdiranke < der s Arank? [diu planke], 

diu sAuor neben der sAuor f. vluor, 

diu slange neben der slange < al^b. e^ 8/an^o [(Itt« angey mange, 
Spange, Stange, gange neben daj!^ wange > n^b. die Wange]. 

diu suäke neben der snäke — 

diu snalle < a|b. uKer «na/ [ra?, hol, schal] nac^ a^b. [cfitf vaUe, gaUe], 

diu Strange neben der stranc f. s2an^e. 

n^b. die Strieme < m^b. rfer strieme [der rieme] nac^ [rffc Dieme, Kieme]. 

diu trSne fpätm^b. avi9 falfc^ oufgefagtem ^lurol äit« frehene : der trahen. 
Sied le^nt ftc^ an diu line, sSne < älterem lene, süne, Sa^ 
e > nl^b. a »erben lonn, ^eigt die Strähne < der stnhte, 3^nen 
fd^Iog fid^ an bad ifoUerte dftt« man(e) > {fe« Mähne. 

diu trappe neben iifer trappe [diu kappe neben der A:na;>pe, rai>p«]. 

diu troufe neben iifer /r<w/ [diu raufe, taufe], 

diu zacke neben der sacke [diu hacke neben der backe 'bie 9}ode\ 
nacke 'Waden']. 

II. S«mininum > Stteutrum. 

das gisiht < a^b. diu gisiht [®nflu6 ber gi — ]. Dageflen diu gischiht 

> diu geschihte [vihte, nihte]. 
(gu VI?) das giht (meift daz gegihte mte daz gerihte, gewihte; aber au(^ 

daz liht) neben diu giht [pfliht, schiht, ge-schiht]. 
das wisel < a^b. dvu wisaia, beeinflußt burt^ bad ^uftge datf wisdin. 
das sunder (neben der zunder f. V) < diu zuntara [daz wunder]. 

III. gicutrum > aRadluUnum. 

der ablas < a^b. daz abläz [der vräz neben daz maz], 

der abgrund neben dout abgrunde < a^b. daz apgrunti [der grund; 

ferner bunt, hurd, munt]. 
der ailel neben das add < a^b. daz adel f. aud^ der tadel : dam 

tadel [— W-@uffqr; der stadel]. 
der ba^t neben (älterem?) das bast [der gast, mast]. 
der emest < al^b. daz ernust neben diu emust [diuprusif] nad^ anbent 

aRadfuIinen auf -^est [der bähest, brabest, herbest]. 
(gu IV?) der kil neben das kil [der bü, swü neben daz spU, zH]. 
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dOB kliume neben diu kliuwe < a^b. diu kliuwa [diu riuwe, ttiuwe] 

erflSrt fU^ bnr4 bad i^uftge dar kliuwelin %iftu(c^n' ober tomr 

JUitffc« nrf)>rfinglu^ Keuttum? 
der leben bei etnigen m^b. ^u^tern neben daz ld>en ift lool^t nbb. (Einfluß 

[{2er hdMxn "^immeT, geban 'Oyan', aber au(6 fonft ml^b. der eteti 

'Sbenbaum' < ebenus, der p/e6cn < iciTwov]. 
ifer ifM^ neben das mort nac^ [der 2»ore, hört, ort neben da^^ tror^, 

toonat^ au(^ f. IV da^r ort, Jwrl], 
der soft neben das saflt flblif^r al^b. ml^b. daz saf neben [der schaß, 

der haß *^ftling' neben diu hafly kraft]. 
der stM neben der stahd aud urfprunglu^em 9teutrum nac^ [der äl, gräl, 

sträl], 
der tadel neben daa tadel f. adel. 

der wert ^ffierber' < a^b. daz warid, werid [der hert neben dd^r swert]. 
der wert 'SBert' neben daz wert < a§b. daz tvert (urfpr. Xbieltik)) f. o. 
der aom < a^b. da^ ^orn (fo avii^ of.) [a^b. m^b. der dorn neben dar 

Äom, korn\. 

IV. SRadluUnum > 9teutrum. 

daa gater neben rfer ^afer < o^b. der gataro, begriffgocrtoanbt mit 
daz tor. 8uc^ bod belegte m^b. daz gegüter mag eingemirft l^ben. 

daa getnadt < a^b. d^fr ^i - iwaÄ [ge — ]. 

daa hac neben der hac < a^b. der hag: — 

daa kien neben älterem (auc^ agf. SR.) i/^r kien: — 

daa mensdt < a^b. der mensc/t n)0^( otö Segetc^nung für beibe ®efc^Iec^ter 
unb, fo menigfteni^ n^b., in öeräd^tlic^em ©inne. 

daa Stift neben der stift (griffel) : stiften. SSegriffSöertoanbt mit daz 
kloster < claustrum? 

daa aiuc neben der aiuc nac^ da-sr giziuc < o^b. der giziug [ge — ]. 



V. Femininum > SRagluIinum. 

der tunc neben diu tunc, tunge < a^b. diu tunga [der sprune, swunc 

neben diu lunge, zunge (afjib. zunga)]. 
der vittick, vettack < älterem diu vetache [diu ache] ober an^ 

älterem daz vetach [—ig]? 
der wevel < älterem diu vrevel < o§b. diu frawali [—d]. 
der gunst neben ftc^ be^nptcnbem diu guust f. I dunst, 

3* 
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der heher neben diu heher < o^b. diu hehera [ — er], «n jtc^ mag 

^ier urf))rüngnc^ S)oppeIgefc^Ied^t borgelegen ^aben. 
der läppe neben diu läppe < a^b. diu lappa [der kmppe, rappe neben 

diu kappe], 
der lefs(e) neben diu lefs(e) ; fc^on o^b. der lefs f — 
der man(e) neben älterem diu man(e) 'SWä^ne' < a^b. diu nmna 

[der han(e), van(e), han(e); man, ean\ 
der masalter, tnaaolter < a^b. diu nmezaltray maezoltra [ — er]. 
der ram(e) < ol^b. diu rama [der harne, name]. 
der rinke neben diu rinke < a^b. diu rinka [der vinke, schinke, sinke 

neben diu klinke]. 
der Scheitel < a^b. diu sceitila [ — el]. 

der schuoppe, schuppe neben diu schuoppe < a^b. diu schuoppa : — 
der strdl neben diu sträl(e) < o^b. diu strdla [der dl, gral, pfäl < palus]. 
der wermuot neben diu wermüete [*diu güete, hlüete (urf))r. $Iural)], 

aud^ das wermüete noc^ [daz gemüete]]. 
der Zunder [f. auc^ II] < diu zuntara [ — er]. 

VL Sicutrum > gemintnum. 
diu börste f. I. 

diu heitndt, heimuot(e) < a^\>. daz heimuoti [diu ruot, stuot, wuot] 

n^b. Heimat tük Heirat. 
diu tndt < afjib. daz mdt [diu sät, wät]. 
diu swelle neben daz swelle < Q^b. daz swelU [diu helle, kelle, quelle, 

schalle, welle, zelle < cella]. 
diu spur neben daz spur < a^h. daz spm- [mb. diu kur, nbb. diu tir\. 
diu tenne neben daz tenne < a^b. daz tenni [diu henne, *renne 

> n^b. Benne]. 8luc^ der tenne nod^ der sonne. 



§ 6. 

I. aRaöfuIinum > gemtninum. 

diu gant < proö. Tencant [diu hant neben aRa^f. ouf — ant]. 

diu plan neben der plan < le plan. |)tcr übte loo^I dm t^Z^^r neben 
der vluor gtnffufe au^. [®a« SRa^fuIinum blieb gcftu|t auf blc 
aWa^fulina auf —an: spän, wän, fiel^ntoortc < —anus.] 
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diu puls neben der puls < pulsas. ^ier erHfirt ftc^ bad Sc^n^anfen 

aud fe^Ienber 9teimaffo}iation. 
diu rAsch, rusch 'Stnfc' < ruscus : — Stt^b. > der Batmh [der Rausch 

< m^b. der rüsch]. »infe ift m^b. felbft SRa«!. der Urne. 
diu rolle, rulle < rotulus > le role [diu wolle, a^b. fc^on scolla : scollo; 

SRo^f. der knolle, der stalle > die Kmlley die Stolle neben der 

Knollen, der Stollen, «uc^ diu bol(el sol(e) neben diu k4)l(e) : 

der kol(e)], 
diu rostne < le raisin < racemus [entfpretftenb ben ße^nworten < —ina; 

au(^ ift k)ielleid^t ein nt^b. diu Une neben htn(e) entfprec^enb 

ol^b. diu Una anj^nfe^n; aud^ ütetleic^t (Sinn^trfung üon gem. auf 

— %nef hlne, schine], 
diu sihalemte < le chalumeau, bürg. kpaOon. chalemie [Sem. auf — te]. 
diu aifer, niffer < le chiflfre (orab. gafar). ^ier beutttc^er (Einfluß 

bon diu zal(e). 

II. gemininum > Sicutrunt. 

daa obläte neben Tegelmägigent diu obläte < oblata. Sinf(u| t)on 

daz brotf 
das banier neben diu banier < la banniere [daz hier, tier; daz panzier; 

panzer < itol. panciera (miot. pancerea) n^b. der Panzer [ — er], 
das revier neben diu rivier, riviere < la riviere f. banier. 
das stdel < sitnla. SBo^I Sinflug Don daz glas ober daz mäz. 
das veilektn < *viola [J)eniinutiüfuffif]. 

IIL JReutrum > aWa^luIinum. 

der alabaster < alabastrnm [ — er]. 

der alün < alumen [der zun; kappün f. § 4]. 

der grüenspän burd^ SSotföet^moIogie < viride Hispanum [d^r spän], 

der kamtn < caminum [der Un, schtn, wtn; pin f. § 4]. ^ntcreffant 

ift bie fc^n)dbifc^e gönn das Kemmet, nac^ daz kernet f 
der kotier neben regeluiöfeigem das koller < coUarium [—-er], 
der lulch, lullich, lulche < lolium [ — ig; n^b. der Lolch : der Dolch, 

toonac^ oud^ Molch < m^b. daz mol [hol], der molle [der knolle, 

Stolle] < a^b. molm, molt], 
der materas neben das materas ''IRatra^e' < matratium, nbb. die 

Matraze [Fratze, Glatze. Katze, Batze, Tatze], nad) [der haz 

neben daz raz]. 
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der mUer, meiler < miliarium [ — er ; pfUer < pilarius, u^Üer < 

villare], 
der tnorter (mortel) < mortariam [—er, el], 
das schdch neben der schdch toofjH and schäch(-8pil). 
der samtt < samitam (a(tfran). le samit) [der sMt], 
der Bindäl, uendM < cendalnm (atvS<i>v) [der cU, gräl, sträl, pfSl < palas]. 

IV. äRaiJfuIinum > Keutrum. 

doB Port neben regelm&gioem der pari < portus [der hott, ort neben 

daz ort, daz mort > der mort; dae wort], 
das Pulver neben der Pulver [ — er] < pulvis, palveris (SR.), ^ier ettna 

(Einfluß bon melf ober schrdt^ bad aber nikb meift äRadt. int nt§b. i% 
daa rodi < franj. le roc [dous joch, hch]. SBarunt ntc^t der roe : 

der stocf 

V. Femininum > aKadluünnnt. 

der amber < ambra [ — er\ 

der ameUste < amethysta [der Jcriste ; augerbent Sinflnl ber anberen 

Sbelftetnnanten]. 
der baldridn < Valeriana [der wdn; män(e)], 
der buckel neben diu bücket < buccula [ — el], 
der erker < arcora [ — er], 
der velts 'SeHeifen' < la valise [der gvis, prU]. %(ii nl^b, FeUeisen 

entftanb, nod^bent i> ei geworben mar, bnrd^ Hnlel^nung an Bisen. 
der galgan, galgän, galgant < galanga [3Ra«f. auf — an toit 

han(e)^ auf — an \, baldriän, auf — ant toxz rant, sant ic], 
der hedench < hederacea [ — ig], 
der kämpf er [avii^ der gafferf] < campbora [ — er], 
der kanil < la cannelle n^ol^I unter Sinflug Don Zimt [der zinem^y 

zinemerU], 
der lavendel neben dm lavendel < lavendula [ — d] (toie aud^ der 

quendel neben diu quendd < a^b. diu quenalä], 
der maigramme < majorana [der harne, name] nfjlb, der Majoran tsAt 

Baldrian (f. bort). 
der makel < macula [ — el]. Äuc^ der Fleck mag eingetoirft l^aben. 
der mosiert, musiharf < ital. mostarda, fron^. la moutarde (SRadliiL 

auf — hart (Sigennamen)]. 
der ocker, ogger neben ifoff ogger (f. VI) < ocra (ö^pa) [ — er\ 
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der plat» < la place [der platz 'Suc^n', femer der schätz], %ai gleich« 
(autenbe platz \^ai 6etDirft, bag nid^t ein der plaz toie der haz ic. 
eintrat. 

der Salamander neben diu Salamander < salamandra [ — er]. 

der salät < ital. salata (fronj. la salade) [der drät, der grät < 
^adns]. 

der sardtn, sarde < sarda (aipST)). (Einfluß ber Sbelfteinnamen, vm 

der sdiarlät < franj. ^carlate, baneben der sdMrlaA ; daa 

scharladt, sckarlachen [SRodfußna ouf — äi f. der salät; 

2Sta9hAxna auf —ach : bach, krach, Steutrunt daz dach unb das 

lahhen 'Safen']. 
der sckarmUisel < itaf. Bcaramuccia [ — el], n^h. das Scharmützel burd^ 

(£tnf(u6 bon das Gefecht 
der stdel neben das stdel (f. II) < sitola [ — el], 
der tana mo^I beutfc^e 0Ubung ju tanzen < danser, boc^ auc^ < la dange 

[der glänz, kränz, swanz], 
der teller < ital. tagliere (g.) [—er; ÄeÄer, keller]. 
der turnt Tann fomol^I aud bem @labifd^en (altflab. tremn) atö aui$ 

la tonr « tarris) entlehnt fein unter Vnlel^nung an [der stürm, 

wurm], 
der viel neben diu viele < viola [ — el]. 
der Widerparte neben diu widerparte [harte, karte, scharte, swarte] 

< la part. 2)ai^ äRai^fuIinum ertl&rt ftc^ aui^ ber lOebeutung 

„ber Oegncr''. 
4ier mettel(e) »edele < ital. cedola (< scedula : oyt^t]) [—el]. 
der sucker < zucara [ — er]. 

VI. Sleutrum > Femininum. 

diu eberits, ebereise < ä.brotonam, boi^ au4 ate die Aberraute < 

*diu aberrüte [diu rüte] öorfommt. 
diu karwe < carenm [diu varwe\, 
din latw6rje, lalwarje, latwerge < electoariam [diu haisberge, 

diu herberge], 
diu litse < liciam [diu hUae, kitze, witze], 
diu mange < {AöCYyavov [diu spange, Stange, jsange]. 
diu preambel, priamel < praeambolam, too|I unter Sinflug Don 

Priemd < primula. 
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Sl^r (Befd^fec^t 6ekD0§ren : 

A. aRadluIina: 

der achdt < achates. 

der alt < itol. alto. 

der aprille, aberelle < aprilis. 

der barchant, barchät, barchet < barcanns. 

der bastard < le bätard. 

der barcän < barcanns. 

der berille, barille < beryllus, f. ober n§b. die Brüle < cfer ftWZfe. 

rfer brille f. o. 

rfer büffel < franj. le bulle (bubalus, ßoußaXo^). 

iifer punae < franj. poin^on (lot. punctionem). 

iif^r diamant, dtemant < franj. le diamant. 

der diciam, diptam < SfTTcaiivo^. 

der tolmetsche, iolmet&e, avA bem Ungar, ober Slabifc^en. 

der ducdte < ducatus. 

der vimts < fran^. le vernis (vitrinus) [der gris, ptis], 

der flörtn < flörinus [aRo^f. auf —in]. 

der gamandri < chamandreus \kle, s^\ 

der golfe < franj. le golfe. n^b. der Grolf nac^ der Wolf ober burc^ 

richtige 8(udfpra(^e bed Sransöfifd^en. 
der grosse *®rof(^en' < grossus. 
der hamasch, hamesch, hames < franj. le hamais. 
der heralt, herolt < altfronj. h^ralt. 
der ingewer, gingebere in Anlehnung an der her(e) *9ecre' < 

le gingembre. 
der isöpe < ital. isopo (hysopum, öaacoTio^). 
der jenner < januarius. 
der kapelldn < capellanns. 
der karbunkel < carbunculus. 
der kelnaere < cellenarius. 
der keiner < ito(. gazaro < xa^ap6^. 
<fer kampost < fronj. le compo(8)t. 

der kommentiur, komendür < altfranj. commandor (commendator). 
der koralle < corallus, n^b. die Koralle [die Falle, QaUe, Haue, 

Kralle, SchnaUe]. 
der körpel, körpel < le corps (corpus) [der doerper], 
der mes(se)naere < masinarins. 
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der metajaere, metajer < macellarins. 

der Papegän, papegei < oltfrotij. papegai [ — an, — ei]. 

der Pate < pater [der gtUe], 

der pelikdn < peliconns. 

der bensei < penicillns [ — d\ 

der piän < le plan (f. I). 

der Port < portus (f. IV). 

der prts < le pris (pretium) [der gris]. 

der prinae < le prince. 

der p$ds < pnlsns (f. II). 

der pulver < pulverem (f. IV). 

der rim < le rime (^u*|i6€). 

der ffe < le riz (öpu^ov). 

der safrän < le safran [arab. z^arän]. 

^r 5dSkt£ft (f. IV). 

iler senesihalt, sinesduUt < le stoeschal [{2er ^7^, spait, tiocM], 

der slave, sJdave < resclaye (SR.). 

ifer w/rf < solidus (franj. la Bolde) [der — hcU; aber das gold). Soll 

Sinf(ug fic^etlic^ aud^ der lin < da^er Jdn. 
der spargel < asparagus. SBol^cr bo« unorganlfc^c — /? 
<fer spinät < fran^. 6pinard (arob. isfinäg) [—äi\. 
der spunt < nt. spnn, spon \der bunt, gunt, hunt, munt], 
der stanthart < fran}. F^tendard (SR.). 3m ml^b. I^atte biei^ SBort noc^ 

@tü^ an Sotnpofttid ouf — hart, aud^ der hart; nl^b. ober feine 

äRadfuUna mcl^r auf — art Dor^anben, bed^alb die Standarte 

[Barte, Karte, Scharte, Schu?arte, Warte]. Äud^ Fahne, bo« ober 

ou(^ erft n^b. S^m. 
Äkr 5/i94/, stivel < itol. stivale (3».) [SKo«.. ouf — <i/: (/ra/, s<r<«?, 

pßl], 
der text < textus. 

der trän < thronus (*p6vo;) [der hon, Un]. 
der tön < tonus (xovo^) f. o. to. 
der topäae (töpA&ie) < xötmc^o^, xoto&ov. 

ifer zider < cedrns. 3m nl^b. clie Zeder no4 c^ie l^eicr < rfi« veder(e). 
der uentenaere < centenarins. 
der uingel < cingulus. 3)er ^ilbe^l^eimer ©trofeennome „bie SinQ^*' 

mobi oud plottbeutfd^ ,,de''. 
ifer 0fe^/ < cisinuB [der kisel neben das wiael]. 
der uinober < fronj. le cinabre (xtvvdcßapt) [der schöber], 

3** 



Digitized by 



Google 



42 { 



B. Sfeminino: 

diu aventiure < ayenüare (adventnra). SKit beut (Eintritt bed Saut« 

monbete iu>eu mirb ed ju n^b. das Abenteuer [das UngOieuer, 

Feuer, Steuer]. 
diu albe < alba. 
diu alöi < dX67]. 

iif#f# apotike < apotheca (iicod^xa). 
i^/i# armbrust < arcnbalista [(^iu &rus^]. 
diu auctoriteit < anctoritas [Sem. auf — hei£\. 
diu beie < la baie. 
diu barke < barca. 

diu barre < la barre [darre, karre, pfarre]. 
diu bestie < bestia. Hbcr nbb. dat bist unter Qinflug bon IW, bad 

nbb. t)ielfa(^ fc^winbet. 
diu bibel < bibUa (ßißXuz) (^ur.) [Jw /i5eZ < fibnla]. 
diu bibemelle, pimpemelle < pimpinella [gem. auf — e22e: kelle^ 

quelle, schelle, welle], 
diu buckel (f. V) < bucula. 

diu bulle < bolla [diu wulle, oud^ diu rtdle < le rdle]. 
diu tatel(e) < la datte ; ita(. dattüo (SK.) (SoxxuXoc) [(^w scÄcrfd < 

scatola]. 
diu düge, dübe < ntlot. doga (fronj. donve) [diu hübe, tübe, 

der, diu trübe], 
diu fabelfe) < tabula [diu gabel(e)]. 
diu vtcwar&e neben dae t^tcwarzen [?] : [diu waree\. 
diu vloite < la flute. 
diu form(e) < forma. 
diu franse < franj. frange [diu schanze, wanze; diu laruse <! 

la lance]. 
diu greniae < rufpfd^ granica [diu hitze, Mtjse, wUze], 
diu insel < insnla. 

diu jope, juppe < la jupe [diu suppe, schuppe neben schuoppe], 
diu kaldüne < calduna [nbb. diu düne]. 
diu kamille < camamilla. 
diu karte < la carte. 
diu laterne < lateraa. 
diu lavendel (f. V) < lavendula. 
diu legende < legenda (fronj. la lögende). 
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diu lüne < la Inne (Inna) f. kaldüne. 

diu muolte, muolter, multer < al^b. diu muoltera < mnlctra 

[diu Schulter]. 
diu miUae < armutia, almntia [diu grütee, kütze; pfäUe < putens]. 
diu naewe, näwe < navis, nl^b. die Naue, 
diu ndte < nota. 
diu Oblate (f. II) < oblata. 
diu odermennie, adermonnie < agrimonia, nl^b. der Odermennig 

diu oltve < oliva. 
diu bamerfe) (f. V) < la banni^re. 
diu pappe < pappa. 
diu papel(e) < popnlng (S.), papolns. 
diu Partie < la partie. 

diu pastite, pastide < pastata [toie drunmete < trompette]. 
diu püse < pansa [diu klüse, krüse, *vlüse]. 
diu pestilensf(ie) < pestilentia. 
diu planke, blanke < planca. 
diu bustne neben hasüne [lüne, düne] < bucina. 
diu presse *9Renf(J^enmengc, ©ebrfinge' < la presse. 
diu probe < ital. prova. 
diu puppe < pnpa. 

diu renie < la rente (< rendita) [diu ente\. 
diu rot(t)e < la rote [diu motte (matte)], 
diu rubrike < la rnbriqne. 
diu Salamander (f. V) < salamandra. 
diu satereie < satureja [Sem. auf — ei(e)]. 
diu schatel, schaAtel < scatola [diu wachtel]. 
diu sdianae < la chance. 
diu sdiarleie < mtat. sclareia [Sern, auf - eie]. 
diu schrAbe < scrofa [diu hübe, tübe,- der, diu trübe], 
diu sptzerte < ito(. spezieria [gem. ouf. — le]. 
diu trunibe, trumel, trumbel < itnl. tromba. ^a« —l crBärt pc^ 
ttjol^l auiJ trumbelen : trumben, Aber oud^ f onfk — l : f. spargd (A.). 
diu ulme < nlmns (SO- 
diu viele (f. II m. V) < viola. 
diu Widerparte (f. V) < la part. 
diu seile < cella [gem. auf — die f. bibemdle], 
diu nente < centa [diu ente]. 
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G. Stciitra« 

dam dahitn < datum. 

doB element < elementnm. 

d€Ui exempel < exemplnm. 

diM fest < festam. 

doB kotier (f. III) < oollarinm. 

doB paptr < papyram. 

4iaB pult < palpitam. 

doB qudder neben der qudder < quadram, quadrns. 

doB spitdl, spUel < hospitale [äae mal; das mittel]. 

doB wamheis < wambasium (altfranj. gambeis). 



%ae 3 ®ef(^Ie(j^ter jeigen: 

der, diu, das kalter < altfranj. la conltre [Suffty — er / fd^on m^b. 

*diu voller : vultern f 2)a9 9{cutrum butc^ 9egriff«benDanbtfc^oft 

mit kussfinf], 
der, diu, deuf kappel < copula [Suffiy — el; der, dae toppel '8BürfeI\ 

bergl. oucl& n^b. der, die StappeK stipula > m^b. stitpfel (SW-g.)]- 
der, diu, das As {rig, rist) [der Ust, mist, rie; diu vrist (list); dag 

te, ris] < axab. risma. 



Seite unbefannter, leite flabifd^er ^erfunft finb: 

der virlefana < franj. virelai > ml^b. virlei [f. der tanz (V.)]. 

der krene < oltffob. chrenu. 

das kamat < po(n. ohomat. 

der kretschem(e) < b5^m. krcma. 

der twarc, swarc, j'iiarc < ruff. tvarogu, ^)oIn. tvarog [der park, sark]. 

der sleiger [der reiger 'Äei^er']. 

der smant < bö^m. smetana [der rant, der sant; diu hant]. SJegriff«» 

bcrtt)onbt der hutter neben diu btdter, der roum ^SRa^m'. 
der sihöpea, sikäpetz < Cjed^. skopec. 
der ntsce [ — ig] neben diu Bise [diu u^ < bö^m. cizek. 
der Bobel < ruff. sobol [ — d; der hobel, hovel]. 
diu Bulle, Bülle < ruff. celnu [diu rulle, wulle; bic güHe < *diu vüllef\ 
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§ 7. 

(^t\iikittmanbtl ber eitt^etmtfc^en SSorte im 
9{eii^o(4betttf(^en. 

L SRoiSfuItnum > Sfcmintnum. 
die Backe neben der Backen < m^b. der hacke^ ol^b. der baccho [m^b. 

diu hacke; der, diu zacke ^Saic, 3«**^'/ ^^^^ ^ nacke 'Slacfen'] 

f. Qud^ Bracke, Wache, 
die Bärme < nbb. der berme: f 
die Bille < m^b. der hü, o^b. der biU [die Piüe < piUnla, $u))tlle < 

pupüla, Büle, SHUe, Zwille neben der WiUe] f. ü. Brille, Grüle. 
die Binse, Bint&e < ml^b. der Unez, abb. der Uwaz [die Linse < 

m^b. diu linse, abb. diu linsi, Flinse — die Mintze < m^b. diu 

minze < mentha] unter Sinmirfung bed gebräuc^ticberen PuraU. 
il#^ Blindschleicke < m^b. i2er hUntshhJie, al^b. der hUntsKMio [die 

Bleiche, Eiche < m^b. dw eiÄ, 2>eicAe < mbb. diu ltch(e)f 

Speiche < m^b. diu Speiche, abb. diu speihha. Weiche]. 
die Borte < m^b. ifer 6orfe, al^b. der borto [die Pforte < porta ; Torte]. 
die Bracke 'ber ®<)ür^unb' < ml^b. der brocke, a^b. der braccho \. Backe. 
die Bremse < m^b. der breme, a^h. der bremo [die Bremse ^^mm\dfuff] 

f. aud^ Gemse. 
die Brille < der brüle < beryllus, unter Gtnwirfung be§ ^lural« ? f. 5iZfe. 
die Drohne, nbb. gorm [-BoÄnc, Knme] < m^b. efer <rc«e, abb. der treno. 
die Esche < abb. nt^b. der asch (asc), mo^I auc^ aud bent $tura( ju 

[die Bresche, Depesche]. 
die Fahne < m^b. cfer von^e), a^b. der fano [der han(e) < der hano] 

md^ [die Sahne] f. au(^ § 6 I &a»t(^e;. 
rffe Fessel < m^b. efer w^rjereZ, o^b. der vezzil. ^'itt mol^t Glnflufe öon 

m^b. dfw t;e<8r^er, al^b. diu fezzera "Jcffcf. 
die First neben der First < abb. ut^b* der virst. Die First tool^I 

ani^ nbb. de first. 
die Flocke < mf)b. der vlocke, a^b. der ftoccho unter (ginfluS be« häufigen 

^(urald : [diu tocke / ^{oo/:e < clocca] f. Locke, Socke. 
die Furt (obb. der Furt) < al^b. mbb. der vurt [öergl. n^b. der Gurt 

neben mbb. diu gurt ; ml^b. diu geburt, al^b. t^m giburt, hai nfjib. 

atlerbing^ meijicn« Gebtirt lautet], äutb bier mag mic bei First 

bad nbb. @tnf(u6 geübt ^aben. 
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die Geisel < nt^b. der gtad, o^b. der gisai, 9{o((bem %>ei gemorben, 

beeinflußt burc^ die Geisel '^eitfd^e'< iii^b. diu geisel, al^b. diu geis(a)la. 
die Gemse < ml^b. der gemese, gamz, at/b. der gaimz. %tt $(ura{ an« 

gelel^nt an Bremse. 
die Grille < m^b. der grüh, a^b. der grülo < grillns f. BriUe. 
die Heuschrecke < der höuachrecke, a^b. der hewiskrekko [Decke, Ecke; 

Hecke neben der Becke]. äK^b. mar bad SRaj^fuIinum nod^ gebedt 

hwcdi der stecke '®te(fen^ der wecke 'SBe(fcn\ f. au(^ Schnecke, 
die Hirse < m^b. der hir8(e), aftb. der hirsi, hirso, in großen Gebieten 

^^üringcnd unb in Oberbeutfd^tanb aU hirae [die Kirsche < diu kirse]. 
die Hode < m^b. der hod$, o^b. der hado. Jlad^ S)eftnung bon b > d 

ju ben Sfrcmbmorten [Episode, Mode, Ode, Kommode, Methode, 

FeriodCj Si^node], 
die Hornisse < m^b. der hortete, homue, a^b. der homaa, homua, 

DicOeic^t unter (|inf(uß bei^ $(uraU: [bial. Misse < missa; 

Narzisse < narclsBus], 
die Kleister neben der Kleister < mbb. der Mister (na^ fituge). äRir 

ift bai^ Semininiun unbefannt 
die Knolle neben der Knollen < m^b. der knolle [fd^ott a^b. scollo : sootta 

neben diu wolh; Scholle, Wolle,- BoUe < le röle f. § 6]. 
die List < aftb. ml^b. der list [die Frist neben der Mist (: der Dünger, 

Dung), der Zwist (: der StreU)]. 
die Locke < a^b. mgb. der hc unter @inf(uß bed l^äufigen purald tro^ 

Bock, Bock, Stock, mfjib. der soc 'bie ®oit\ der schoc 'ba« ®(^(f 

nac^ Gros, Dutzend, Hundert rc. unter Anlehnung on gem. auf 

— ocke f. Flocke, 
die Made < m^b. der mäde, a^b. der modo, Jlad^bem ä>ä naä) [die 

Gnade < mijb. diu genäde], mtji. der schade > der Schaden f. Weide 
die Maser <i m^b. der maser, o^b. der masar na(^ [e?fc Faser <Cmffh. diu vaser]» 
die Niere < ml^br <fer wiere, al^b. der niero unter ©nfluß bed 5ßlurate 

nac^ [(?i6 Jlfierc in Stemmiere < (Btellaria) mira; <iic Spiere], 
die Otter < m^b. der otter, a^b. (fer oftar mdi [oftntb. <?«c 0«er = 

die Natter bei Satter!]. 
rf#V Ritse neben feltenerem Jer i?//-er < m^b. der riz [Hitze < ml^b. di« 

Äite^e, a^b. diu hizza; Kitze < ml^b. diu kitze; Litze < licium; 

Spitze, Züze; umgefe^rt m^b. diu witze unter ©influß öon Ferstowd 

> der Witz [Schlitz, Spüz] l V. 
die Rohrdommel < nitjb. rfcr rörtumel, o^b. c?cr horatübil, horotumü 
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die Schleie < ml^b. der sH^, ol^b. der dio no(^ [Kleie < ml^b. diu Mte, 

afjib. diu Uta; Eeihe < m^b. diu fihe; Wähe] f. ouc^ die Weihe 

neben der Weih. 
die Schnecke < m^b. der snecke, Q^b. efer snecko f. Heuschrecke, 
die Schwäre < m^b. (fer su^er, o^b. der »wero [die Mähre < m^b. rfm 

ifier/te, a^b. (^iu merihha; die Fähre < nt^b. diu ver(e) neben 

deur t;6re. $)ierQn fc^Iiegen ftd^ (f. VI) die Ähre < o^b. c^oj? ehir^ 

Märe < m^b. deur maere; Zähre < m^b. der gaher. 9u(^ d»K 

^a, {^a l^oben l^ier in grogeu (Gebieten {ic^er mitgemirlt. 
ilfe Schwiele < m^b. d^ 8iin7 [^i/] neben dag swü [spä, £nl\y afjlb. der 

swHo : daz swÜ [roie der willo : daz spü, jsü], unter Sinflug bed 

$Iural9 nac^ [Diek<miit>. diu dü(e), affi>. diu dilla. ^ier ttio^t ur« 

fprünglid^d Femininum neben der dU : der sHl, dae du : daz spü, zi[\, 
die Sitte < m^b. der site, o^b. der situ [Bitte < nt^. diu bitte, afjih. 

diu bita, Mitte < m^b. diu mitte]. 
die Socke < ml^b. der soc, socke, o^b. der soc, Sinf(u6 bed $(urafö {. Flocke. 
die Sprosse neben der Spross < ml^b. der sprozze [die Gosse, Schlosse]. 
die Strähle < m^b. der strad [Sede < m^b. diu sele; Kehle < nt^b. 

diu kel(e)l 
die Strähne < ml^b. der stren(e), ai)\>. der streno [Träne < m^b. diu 

trine : der trahen f. § 5 I, aud^ Sehne < m^b. diu senewe], 
die Trappe < m^b. der trap, trappe [Kappe < m^b. diu kappe, 

Mappe < la mappe]. 
die TUcke, teilmetfe fd^on m^b. diu tücke neben der tue, ha^ aud^ no<J^ 

aftn^b., unter (glnftufe be« Jßlurofö : [die Brücke < m^b. diu brücke, 

Lücke < m^b. diu lücke], 
die Unke < a^b. der unc, ml^b. bafur diu üche < Q^b. diu ühha 

[neben der Funke(n)]. 
die Wacke < m^b. der wacke f. Backe. 
die Wade < m^b. der wäde, o^b. der wädo f. Made. 
die Waise < ml^b. der weise, o^b. d^ wei^o [die Weise < ml^b. de« 

uise, o^b. detf tc;isa; Jfetse < nt^b. diu meise, afjlb. diu meisa; 

Beise < ml^b. diu reise, af)h, diu reisa, Speise < m^b. diu spise, 

affi>. diu spisa], 
die Woge < m^b. der wäg unter @tnf(u6 i>cd $(urald bialeftifc^ (a > 6) 

angelehnt an [fröge, Jddge, söge], 
die Zitter < ml^b. der zieter, afjlb. der zeotar neben daz zeotar [Zither 

< cithara]. 
die Zwecke neben der Zweck f. Hettschrecke. 
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IL gemiitinutn > Sleutrum. 

das Abenteuer < diu aventiure f. § 6 B. 

das Bruch '^ofe' < a^b. m^b. diu bruoh nad^ [das Tuch] t^ergl al^b. der 
hruoch ^SBiefe' neben daz bruoch unb anbete f. § 2 II. 

Unter (Sinflug bed ^vafi^» Oe—: 

das Gelübde < m^b. diu gelübede, al^b. diu güiubida. 

das Gemächt < ol^b. m^b. diu gimaht, gemacht [mäht, naht, üaht, trahi\ 

bergt, oud^ [das Geschlecht, früher qu(^ mit ä\ 
das Gemahl (fo erft fett Sut^r) < o^b. der gimahalo : diu gimahdla 

[das Mal\ 
das Gesicht < al^b. m^b. diu gisiht [diu geschiht > Geschichte, pfiiht, 

schiht] naä) [das Gedicht, G^cht, G^uncht < daz gedihte, gerihte, 

geunhte], 
das G(e)leis < ml^b. diu geleis [diu leis(e) < af)h, diu leisa] nod^ [das Eis], 
das Gift < al^b. m^b. diu gift (neben Gabe!) unter Knfel^nung an [das 

SHft f. § 5 I]. 
das Wiesel < ni^b. diu wisel(e), al^b. diu wisaia. $ier crHärt ft(!^ 

n)0^( bng 9^eutrum aud bcm ^öuftgcn 3)emtnuttt)uin, m^b. daz wiseUn, 

nbb. eio^ wesselken < *mu8tela. Sfud^ der Wiesel bejeugt ftluge 

[ — el; der Kiesel < m^b. der 



HL SReutrum > aRagfuUnnm: 

der Abgott < ml^b. daz abgot $ier erhielt fttft im (Segenfa^ gu (fcr po* 

(dens, ^^0^) ber @inf(ug bed alten neutralen got. guth. 9}a<j^ 

der got aud^ t^tetleid^t der spot, ber im anb. 9{eutrum ift? 
iler Band neben ^5 Band < a^b. m^b. e^o^er &an^ [gewant, lant] nad^ 

[Brand, Band, Sand, Stand, Strand] umgcfc^rt obb. (f. ftluge) 

das Sand : das Land, 
der Bauer < m^b. daz bür angelehnt an der Bauer 'agricola'. 
der Dotter neben das Dotter crflört fic^ au$ al^b. der tutoro, daz tutar-ei. 
der Gaden, Gadem neben das Gaden,. Gadem < ml^b. daz gadem 

[Faden^ Schaden], 
der Gau < m^b. daz gm nad^ [Bau < ml^b. der hü, Verhau-, PfaUy 

< m^b. der pßwe] neben 
das Gäu (obb.) < m^b. daz göu [Heu] neben gau. 
der Knäuel neben da^ Knäuel < m^b. daz kniuwd, kniuel [ — et],- 

fo audö der Greuel neben das Greuel. 
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der Kot < mffi>. daz quät, hat, köt [Tod; Schlot < m^b. der sldt, Waf. 

dröt, grot < gradas]. 
der LaiA < m^b. daz leich (Wc) [der Lekh 'cantus', Streich < m^b. 

der streich, Teich < m^b. der ttch^ aud^ Teig < m^b. der tek — 

Bereich, Vergleich]. 
der Lorbeer (sc. — bäum) < laoreus ; m^b. diu, daz hrber(e), a^b« daz 

Urher [naö) daz her ^öccrc*]. 
der Malier < ml^b. daz matter^ o^b. daz maltar [Falter < ml^b. der 

1^'Valter, Halter, Sch(dter]. 
der Moor neben das Moor < ottf. daz mor (aber ogf. 201,). ^(nlel^nung 

an [der Mohr "Manrus', Tor 'stultus']. 
der Nickel atö SRünje neben das Nickel na<j^ der Pfennig, Groschen, 

Taler 2C. 
iier Pfühl < m^b. der pfidwe, a^b. der pfulwo < pulvillus neben das 

Pfühl < m^b. daz pfuHwün < pulvinus. 
der Sdimeer < m^b. dojs smer, a^b. daz smero [€rer, Sper, Teer]. 
der Tau < a^b. ml^b. daz Um f. Gau, 
der Werft 'Scttelgarn' < a^b. ml^b. daz warf neben die Werft: [?] 

IV. aWaÄluIinum > 5Reutrum. 
das Farn (sc. — kraut) nat!^ ffluge neben <fer Farn < ml^b. der vam, 

varm; aber auc^ [öam < m^b. daz gam], 
das Fohlen < ml^b. der vol(e), a^b. der volo mol^f unter @inf(u6 bon 

daz Füllen < m^b. daz fullin. 
das Halm naä) ^luge neben der Halm [Qtudm, Psalm, Salm], Sin-' 

fing bon das Grast 
das Monat Dulgar neben der Monat. $ier ift tool^t alteret e^a^er mdnö^ 

noc^ [daz kleinot; jagöt, kldgot, weinöt] oorau^üufefeen, ober aber 

®nflu6 bon das Jahr, Quartale 
das Polster neben der Polster < m^b. der bohter, afj)h. der bolstar, 

(Sinflug bon das Kissen f 
das Schauer neben der Sihauer 'SBetter' < m^b. der schür, al^b. der 

skür, ®nflu§ t)on Wetter, Unwetter, aber aud^ XotUji bon das 

Bauer neben der Bauer. 
das Sd^rot<mffi>.derschrdt,derscrdtmbcn [Brot, Lot, aber der Tod, die Not]. 
das Wittum < nt^b. der, diu widen, wideme, al^b. der mdamo unter 

Sinfluß bon — tum. 
das Zink neben der Zink [der Fink, Ring, Wink neben das Bing]; 

ferner Slamen ber SRetalTc. 

4 
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V. tJemtninnm > äRadluItnum. 

der Barren gc^t auf ein ml^b. öorauÄjufc^cnbc« ♦der harre < diu harre 

[der varre, sparre; der karre : diu karre] jurüd ober bircft nad^ 

der Karren : die Karre f 
der Blust < m^b. d/iu hluost [der Wust < m^b. der wuost], 
der Bret&el neben die Bretzel < a^b. diu hreUitella [ — el], 
der Halfter < a^b. diu halflra [ — er], 
der Horst < m^b. diu hörst, hurst [neben der dmst] nad^ [der Forst < 

al^b. mijib. der vorst]. 
der Lei neben die Lei *gel«' [Brei, Schrei, Hai, Mai] < ml^b. diu lei(e). 
(?) der Pökel neben die Pökel [—elf] ober urf^irüngl. 3Ra«f. > gem. 

unter (Sinflug bon (^i« Brühe f 
der Quell neben rff^ Quelle [grembtoorte auf — eil: Appell, Fedell, 

Behell; auc^ Gesell neben Geselle], 
der S(hutt<vxii^. diu schüt [der Butt], ober aber Ähftdl, Dreck, Kehricht f 
der Spelt neben die Spelte '@c^etbe' < m^b. diu spelte, spelze, al^b. diu 

spelta, spelza [der Belt, Held neben die Welt unb das Feld, Geld, Zelt], 
der Ton < nt^b. diu dähe, affi>. diu daha, got. thahd (g.). 9{ad^bem 

a > ö nad^ der Ton < tonns, ITiron < thronns ; au<^ Hohn, 

Lohn; foiüie SoÄn < m^b. der sun], 
der Unfug < m^b. diu unvuoge [Lug, Pflug, Trug], 
der Watte (obb.) neben die Watte [der Gatte, Schatte(n) neben die 

Latte, Matte], 
der Wita < m^b. diu witze, a^b. diu wizzi unter Ginflufe bon der Verstand 

mit «bfaH beg —e md^ [Besitz, Blitz < m^b. der hlitz(e), Schlitz 

< ml^b. der sliz. Spitz], 
der Zeh neben die Zeh, Zehe < ml^b. diu zehe, ol^b. diu zeha [Klee, See], 

VI. SReutrum > Femininum. 

die BuAel 'Suc^nufe' < ml^b. daz hüechd, $ier ift lool^I ältereiJ, nur 

nic^t be^eugte^ *huohhüa : huohha tt)ie ähhila : eihha t^oroui^jufe^en? 
die yagd < m^b. daz jaget, a^b. das *jagU [die Acht, Macht, Nacht, 

Pacht, Pracht, Schlacht, Tracht]. 
die Lohe '(Serberlo^e' < a^b. ml^b. daz 16 md^ [die Lohe < ml^b. diu 

lohe : der lohe 'glammc' f. § 5 IJ. 
die Milz < m^b. daz milze, a^b. daz milzi neben [der Filz, Püz], 

äRan mu^ ^ier xotOU an (Sinflug t^on Leber, Lunge, Galle (aud^ 

Niere) benfen. 
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die Molke < m^b. daz molken \m die TFoiÄ;^ < m^b. daz wölken f. Wolke. 
die Spreu < m^b. dae spriu [Dor allem die Streu < m^b. diu ströu, 

Scheu < m^b. diu schiuhe, aber das Heu], 
die Tülle < m^b. daz fülle [Fülle < m^b. diu *vülUf, Hülle < m^b; 

diu hüile]. 
die Unbilde (neben das Bild) < m^b. daz unbilde [die Müde < m^b. 

diu mute, GUde]. 
die Urkunde < m^b. daz Urkunde [dk Kunde ;c.]. 
die Wange < m6b. daz wange, afjib. daz wanga f. Schlange I. 
die Wette < ml^b. daz wette [mä^renb ml^b. daz bette > das Bett], (jot. 

wadi (5R.) f. Kette, Mette § 4 H. 
iiffi^ Wolke < m^b. c^ajer weihen, a^b. da^ wolcan. ^ier ^at ber l^&ufige 

$tural bie SSeranlaffung gegeben, aber marunt nid^t ju c2a^ wölket 

f. Jlfoiifce (ettoa na(^ älterem die Molke < wioiÄjm cf. die Müchf) 

SrtDö^nt fei jum @c^tug 
€ff^ Stätte neben iifi^ 5toif/ < ml^b. f)Iur. diu stete : diu stat f. Kette 
'§ 4 IL 



§ 8- 

!Dte $e^n($temb-))oorte ber ueu^oc^bentfc^en ^txt 

1* fie dnUe^nnngen ans nnbe|ttmmter n^b« |eit 

$ter}u {ei bemerlt, bag i(^ bad franjöfifd^e le aU SRaiSluIinum anfe^e, 
alfo aDe gfölle, koo i^m ein beutfd^ei^ 9{eutrum entffirici^t, unter III ju finben 
ftnb. 3)aju ftimmt aud^, bag bie)e Sßorte meiftend beutfc^e SRaiSluIina 
finb, toenn nic^t beutfc^e SReutra burd^ ateimaffoiiation fie an fid^ jicl^en. 
3)ie Se^ntDorte aui^ bem ©fanbinabifd^en, beren ®ef(((ed^t nic^t immer genau 
SU ermitteln mar, fotoie bie an^ ben flat^ifd^en ©prad^en, toerben gefonbert 
bfl^onbelt. 

I. SRoSfuHnum > Femininum. 

die AndauAe < äUerem a^b. ädüche < \a\, aquaeductus [nhb. die Jüche 

> Jauche bergt, aud^ m^b. diu üche], 
die Sektion < frj. le bastion [grembmorte auf — iön < tat —io, frj. — ion 

troft bcutfc^er äRo8!uIina auf — ohn: Mohn, Sohn, Ton, Thromc,\ 

f. Schwadron ©. 52. 

4* 
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die Flechse < flexus [die Hechse, Hexe]. 

die Floskel < lat. floscolas. ®c^r gut mdglic^ ift frfi^re entlefinung 
}U droskel *S)roffer ober die Verzierung f 

die Maske < franj. le masque [neben ttol. la maschera]. ^ier koirb 
bialetttfc^e Kudfprac^e üon [ÄsehCy Masche^ Tasche 2e.] ntitgemtrft 
^aben. Ober aber die Larve < larva? 

die Ralle < frang. le rftle [Sem. ouf — alle: Fälle, Gkdle ic] trofe ber 
SRai^Itna auf — äl unb gem. auf äZe. 

die Sdiwadron < tta(. sqnadrono, frong. Tescadron (SR.) nat!^ gem. 
m\—6n\, Bastion tro^ ber SWaMuIlna ouf — ön. 3n fo(<!^en 3&0en 
(f. Q. die Bastian) ^at ed ben Knfd^n, otö ob grembmorte, bie aß 
fold^e empfunben n)€rben, fid^ el^er an ä^nli(^e grembmorte, menn 
folc^e t^or^anben, anlehnen, oXi an beutfcbei^ Sfirac^gut. Huc^ an 
bie ^aufige fran}öfti4e Ku^fprac^e mit 9lafal ö ift ^ier gu benfen. 

die Teme < itoT. terno (3R.) [rfte JFVrwe/ rf»e Cisteme, Kaserne, 
Laterne 2C.]. 

rffV Zitrone < le citron (xixpov) [dJic Bohne, Dröhne, Frohn&; Krofie]. 
äßan ^&tte aud^ der Zitron, die Zitron (Schtoadron) ertoarten 
fönnen, aber ^ier finb öon Sinflufe die Limone < ttal. limöne, 
Mellone < itof. mellöne mit — e am ffinbe. 

IL 5«inittitt«n» > Sleutrum. 
das Dut&end < la douzaine nac^ das G-ros, Schock, Paar, Hundert, 
Tattsend, 

III. Slcutrum > aRai^fnUnum. 

der Gips < lat. gypsum (y^^^os) [der Fips, Rips, Schlips], 
der Koriander < coriandmm [ — er; der Salaniander\ 
der Raps < rapicium [der Schnaps], auc^ der Köhlf 
der SAoner < engt, schooner [ — er\ 

der Theriak < -S-rjptaxov, fcfion ml^b. der triakel, der trtaker [ — el, — er] 
nod^ [Geschmack, Lack, Sack]. 

IV. aRa^IuUnum > JRcutvum. 

das Ar (nad^ der Ar) < franj. ar (SR.) [das Haar, Jahr, Paar; Exemplar, 

Formular neben SRai^futtna auf — är]. 
das Kamel < camelus (xajirjXog) erflfirt fid^ aug ml^b. daz kämUn < 

*camelu8, daz kembel. 
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d€^ Kamisol < la camisole [das Wohl; das Fistel neben die Pistole; 

Symbol]. Sud^ (Einzug t)on das Wamst 
das Kartei (neben die Kariole) < la cariole f. Kamisol, 
d€ts Pamphlet < le pamphlet [das Beet, Gebet; Alphabet, Tapet]. 

W, Femininum > SKadfuHnum. 

der Boretsch < la bonrrache; bie bcutfc^e Sautfornt erllart fic^ am 

beflen aud engl, borage: [?] 
der Dom < lot. domus (5.) [der Ohm, Strom], 
der Flamberg < la flamberge [der Berg], 
der Fries (neben die Friese) < la frise [der Gries, Kies, Spiesjs neben 

die Wiese], 
der Ginst, Ginster < genista [der Gewinnst; — er], Äuc^ das Ginster 

(f. @itp\xiat, bcutft^e« «eimlejlfon, Ütip^xq, JRecIom) fd&eint öorju- 

fommen [das Münster], 
der Günsel < consolida [der Pinsel biol.; — el], 
der Lahn < la lame 'bfinne äRetaD^Iatte, Dral^f [der Kahn, Hahn, 

Schwan, Tran, Wahn, Zahn], 
der Piek, der Pick < la pique [der Blick, Strick], ouc^ der Groll, 

Zorn; Piek toofjii unter Sinf{u6 geleierter Stm^fprad^e. 
der Plilsih < la peluche. S^m fönnte blol. anKong on [der Fisch, 

Tisch], aber auc^ (Sinflug Don der Samt Dorliegen. 
der Schuhu < la chouette [der ühu; fo fc^on $(uge]. 
der Stoff < Tötoffe (5.)> '>wt. änflonfl on [der Hof, im nbb. on 

de Stoff 'Stottb']. 

VI. SReutrum > Femininum. 

die Bowle < engl, bowl [die Bohle, Kohle, Sohle; Dohle < tähele]. 
die Brise < engl, breez [die Wiese; Se^nworte ouf — ise j. ©. Devise 
< la devise]. 

Seid^t erHort ftc^ bo^ ©efc^Ied^t ber ffonbinoDifc^en Se^nn^orte: der 
Berserker, der Narwal, die Schere, die Walküre, das Wälrosz; der Tang 
< norb. thong [der Drang, Fang, Gang, Hang zc.]; die Pekesche < 
potn. bekiesza [die Esdw]. 

^ie onberen floDifd^en Sel^nmorte* finb gtentlic^ unfid^erer yiainx. 
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A. aRadfuIina: 

der Ar (f. IV) < frang. ar (SR.). 

der Bofkbasin '^albfeibe^ < le bombasin. 

der Flor < m^b. floier : slaier (aleiger) nad^ [der Tor], 

der Kalm < le calme [der Halm, Qualm, Salm], 

der Kamp < campns, nbb.: [de damp]. 

der Muskel < mascalns. 

der Nerv < nervus. 

der Paspel (neben die Fassepole) < le passe -poil [der Haspel], 

der Pedant < le p^dant. 

der Schanker < le chancre [Kanker, Anker < ancora]. 

der Schmergel < itol. smeriglio (SK.). 

der Sellerie < le c61eri. 

der Simpel < le simple. 

der Sockel < le socle (soccolus). 

der Späss < Itat. spasso (SR,) [der Frass], 

der Staat < Status. 

der 7 rase (neben die Terrasse < la terrasse) < ital. terazzo (9R.) 

[der Hass], 
der Trott < ital. trotte (3».) [der SpoU], 
der Trumpf < le triomphe [der Strumpf], 

B. Feminina: 

die Bailei < ital. ballia [ — ei\ 

die Bande < la bände [die Schande], 

die Berline ^Scifemagen' < la berline. 

die Droge < la drogue [die Woge], 

die Falbel < falbala. 

die Formel < formula. 

die Kapelle < capella [die Elle k.]. 

die Kruppe < la Croupe [die Suppe], 

die Kuppel < ital. cupola. 

die Matve < ital. malva ; ble^^nac^ die Salve < salve [bial. die Halbem 

Schwalbe], 
die Meute < la meute [die Beide], 
die Pest < pestis. 
die Pimpemeile < la pimpernelle [die. Elle K.]. 
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die Rampe < la rampe [die Krampe; Lampe], 

die Rappe < la r&pe [die Kappe it.\ 

die Raspe < la raspe. 

die Rauke < erüca. 

die Schalotte < Schalotte (S.) [die MoUe 2C.]. 

die Sohle < solea [die Sohle acj. 

die Sorte < itol. sorta [die Pforte < porta ; die Borte < m^b. der borte]. 

die Tratte < itol. tratta [die Matte zc.]. 

die Tresse < la tresse [die Esse zc], 

die Trompete < la trompette. 

die Tulpe < Hat tulipa [die Stulpe neben der Stulpen], 

die Tusche : tuschen < toucher. 

die Zone < ^Avt]. 

C. 3leutro: 
das Allod < allodiam [das Brot, 8(^rot], 
das Dock < engl, dock [das Schock neben e7er Bock, Bock, Stock,- aber 

nbb. dat lock]. 
das Examen < examen. 
das Futteral < miot. fötrale [das Md[\, 
das Pennal < pennale. 
das Sackerment, Sakrament < sacramentum. 

2« fte f ntk^nun^fn bes XIV. unb XV. la^r^unberfs* 

L Stadfulinum > Femininum. 
rff^ Folter < polletrus, poledrus [rfie Kolter < culctra]. 

II. Femininum > Sie utr um. 

1^5 Muster < ital. mostra nad^ [daz Grewebe] ? 
das Visier < ital. visiera, la visiere [das Bier, Tier; das Bevier < 
la rivi^re jc.]. 

III. SReuttum > 3Ro8fu(inum. 

der Kalender < calendarium [der Spender, Verschwender], 

IV. aRogluIinum > SReutrum. . 
das Kontor < le comptoir [das Moor, Ohr, Bohr, Tor], 
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V. Semininum > SRadf ulinum. 

der Eneian < gentiana [der Ahn, Hahn, Kahn, Plan 2cJ. 
der Komet < cometa [der Foet, Prophet], 

der Pantoffel < itat. pantofola, la pantoofle [der Stoffel, — et; aber 
die Kartoffel < ölterem die Kartuffel], Sud^ (Sinflug Oon der SchfJi f 
der Pomp < la pompe. Sinflug bed nbb. hmp ^fhtmp'? 
der Proviant < provianda [der Brand, Band, Sand k.\. 

VI. Femininum > SRcutrum. 
das Barett < la barette [das Brett, Fett; BeU]. 

^ @cf(^(e(l^t ^aben bcmal^rt: 

A. aRadluIina: 
der Barbier < le barbier (barbarius). 
der Bass < ital. basso [eier ^oss; JE^Ioss], au^erbem der AU, Sopran, 

Tenor, 
der Diskant < discantus [der Brand, Band k.]. 
der Doktor < doctor. 
der Kompagnon < le compagnon. 
der Latz < le lacet mit ©uffif — af^r (»ic place > Ptote [(fer Satz,. 

Schatz, Spatz]. 
der Oleander < ol6andre (9R.), itaT. oleandro. 
der Park < le parc. 
der Pedell < pedellus. 
ifer Skrupel < scrupulus. 
if^r Student < studens. 

B. Feminina: 
iff^ Ballade < la ballade [elie Gnade; aud^ itfaefe, TToi^]. 
Ä^ Bastei < itot. bastia [ — ei]. 
rfie Endivie < miot. roin. endivia. 
rff^ i^ifg^^ < ital. fuga. 
die Havarie < Tavarie (g.), itoL avaria. 
die Jacke < la jaque [die Hacke 2C.]. 
rff> Kapuze < (ital. capuccio), aber frong. la capuce. 
die Kastanie < castanea. 
die Klausel < clausula. 
die Kompanie < la compagnie. 
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die Kordel < la cordeile. 

die Korinthe la corinthe {dk Tinte < tincta]. 

die Larve < larva. 

die Manier mit cr^oltcncm 5cm. < la maniöre, ba banebcn die Art, die Weise. 

die Nation < la nation. 

die Osterluzei < aristolochia. 

die Pomeranze < pomerancia [die Wanze; Lanze, Pflanze]. 

C. «Rcutra: 

S)ic ftaöiWen ßcl^ntpörtcr lehnen fic^ Ijoufig an glcid) rclmcnbc SBortc 
bc^ S)eut|d)cii. 

der Berserker < böf|m. piskor [ — er\ 
der Degen < potn. daga [der liegen, Segen; Degen '|)elb']. 
die Graupe < ruff. krupa [die Raupe, Staupe], 

die Gurke < poln. ognrek, bö^m. oknrka [die Furke neben die Farke], 
die Haubitze < bö^m. houfnice [die Hitze, Kitze ;c.]. 
die yaudie < poln. jucha > nbb. jüche [m^b. eiit« üche\. 
der Krinitz < poln. krzywonos [der Schlitz, Spitz\ 
das Petsdiaft (neben der Petschaft [der Schaft]) < bö^m. pecet noc^ 

das Siegel, 
der Robott < bö^m. poln. robota [der Spott 2C.]. 
der Säbel < [der Nabel, Schnabel] \ . 

der Säbel < [der Hebel, Knebel, Nebel] / ^ ^^ ' ^^^^^y""' 



3* fie gntk^tttttigen bes XVI. la^r^unberts* 
I. 8Ka8!uIinum > geminiuum. 
die Artisdiocke < itol. artichocco [die Glocke tc], 
die Fratze < ital. frasche (?) [^^te Katze, Tatze], ?tud^ Xaryc ? 

IL gemininum > Stcutrum. 
das Amulett < amulette (g.) [— e«]. 
das Füial (neben t?ic l<7fc'afe) < filialis nac^ [tZos üfa^, Tal; Futteral, 

Lineal, Pennal], 
das Geschwader < itol. squadra. ?)a« Zentrum erflärt pc^ burd) ba^ 

5ßräfij ö^e— . 
<2il5 Porzellan < porcellana [(ias Or^an < öpyavov; ouc^ das Marzipan 

neben eier Marzipan]; anö) tooffl das Geschirr, 
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das Rapier < la rapi^re [das Bier, Tier; Bevier ic.]. 
ä€^s Stächet < itaf . stacchetta [das Brett ic.\ bancbcn ober oiu^ die Stackete 
[die Trompete]. 

IIL SRcutnim > SRo«fuIinuni. 
der Bertram "(Scifcrrourj" < icupid-pov [Si^cnnatuc Bertram], 
der Gran < granum [der Ahn, Hahn 2C.]. 
der Pakt < pactum [der Akt < actus]; aber auc^ tt)o^( (Einzug üon 

der Vertrag, 
der Spektakel (neben das Spektakel) < spectaculum [der Mäke(\] aber 

aucb @inf{ug Uon der Lärm, 

IV. SRaSfulinum > SReutrura. 
das Bankett < ital. banchetto [cfos Brett, Fett ic.]. 
rfoÄ Ä7fe* < le billet [—eU\ 
das Biskuit (neben der Biskuit) < le biscuit [der Appetit neben das Kolorit. 

gieren Hingen ferner btafeftifc^ an 9{eutra mie da« Crebliit, Gemüt it.], 
das Bordell < le bordel [das Fell, Gestell; Duell < dueUum]. 
das Buffett < le buffet [—ett], 
das Damast (neben der Damast) nac^ Sluge; na(^ (los Ttic^^ [Sonft 

— as^ SRadfnlina.] 
rfoÄ Diskonto < ital. disconto neben <fer Diskont [das Stroh; ebenfo bic 

grembmortc: Bureau, Niveau^ Plateau], 
das Frettdien < ital. furetto. DaS ÜWeutrum erflört fi(^ au« ber 

3)eminutibform. 
das Klavier < le clavier [ — ier] f. o. Bapier. 
das Kommando < fpan. comando f. Diskonto. 
das Kompott < le compot [bial. das Gebott f. (£inl. @. 11]. 
das Konto < ital. conto f. Diskonto. 
das Labyrinth < labyrinthus [(2a8 Jli/te2, etos Bind, das Spind neben e26r 

Spind (auc^ elte iSpiwefe nac^ [Binde, Linde, Winde]) : der TTind]. 
d€ts Laaarett < ital. lazzeretto [ — ett]. 
das Magazin < ital. magäzino; (£inf(u^ t)on das (Zeug-Jhaus. 
das Pasquill < itol. pa«quillo; Sinftug üon das (Schmäh-) Gedicht. 
das Stilett < ital. stüetto [—ett]. 

V. Femininum > SRagfuIinuin. 
der Alarm < alarme (g.) [der Arm, Darm, Harm, Schwärm] f. Lärm. 
der Bankerott < ital. banca rotta [der Spott ic.]. 
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der Bathengel < betonicola [der Engel]. 

der Kürass < la coirasse [der Hass; Bass, Pciss]. 

der Lärm < alarme {%,) f. Alarm. 

der TiUar < talaria [der Aar, Mahr, Staar\ 

VI. 9?cutruin > gemiiitiiiim. 
die Interesse neben das Interesse nac^ Singe < Interesse [die Esse, 

Messe K.]. 
die Salve < salve [die McUve < malva]. 

^t^x d^efd^led^t erholten ^aben: 

A. aRadfuUna: 
der Accent < accentus. 
der Admiral < amiral [der Pfahl, Saal], 
der Advokat < advocatns [der Draht jc.]. 
der Affekt < affectus. 

der Almanadt < almanac [der Bach, Tag iz,\ 
der Amarant < amarantus [der Band 2C.]. 
der Appetit < appetit (TO.) [ocrfll. bic anbeten Se^nworte nnf -U toic 

Bandit]] aud^ der Hunger. 
der Arrest < öfterem arrest (9R.), nfran,^. arret [der Best < le reste; 



der Autor < antor. 

der Ballon < le ballon. 

der Bandit < ital. bandito. 

der Baron < le baron [der Sohn zc,]. 

der Basalt < basaltes [der Spalt, Wald]\ @teinbejei(^nungen. 

der Bassist : Boss. 

der Biskuit (f. IV) < le biscuit [der Appetit; auc^ Bandit, Eremit 2C.]. 

der Bussard < le busard. 

der Cousin < le consin. 

der Damast (f. IV) < tta(. damasto [der Ast 2C.]. 

der Deputierte < le deput6. 

der Despot < SeaTcoxT]?. 

ifer Eremit < Jprjjit'njs. 

<fer Excesz < exces [<fer Congresjg < congressns ; fo auc^ Brozesz < 

Processus, proefes]. 
rfer Furrier < le fourrier. 
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der Galopp < le galop. 

der General < le göneral. 

der Gnom < le gnome (ita(. gnomo) [der Ohm k.]. 

der Horizont < öpt^wv [der Heilespont], 

der yasmin < le jasmin. 

der Kommandant < le commandant. 

der Kurs < cursus. 

der Lakai < le laqnais [der Jirei, Mai, Hai, Schrei\, 

der Leutnant < le lieatenant. 

der Major < major. 

der Marketender < mercatante. 4 

der Marzipan < itol. niarza pane [der Ahn ic.]. \ 

der Offizier < rofficier. 

der Pilot < le pilote. 

der Pokal < le bocal [der Aal, Saal 2C.]. 

der Profoss < le prevost [der Genoss]. 

der Rapunzel < ital. ramponzolo. 

ifer Ä^Ä^ <^ le reste [der Wesi\. 

der Rhabarber < ital. rabarbaro. 

der Rosmarin < rosmarinus. 

der Sandel 'gorbtiol^' < ital. sandalo [der Handel, Wandel]. 

der Soldat < le soldat. 

der Tenor < itot. tenore. 

der Termin < terminus. 

B. 5e mini na: 
die Absolution < absolutio [ — on], 
die Aldiimie < ital. alchimia [ — ie\. 
die Arithmetik < arithmetica [ — ik\ 
die Artillerie < artillerie (g.) [ — ie\ 
die Auktion < auctio [ — In]. 
die Auster < ostrea. 

die Bande < la bände [die Bande; Schande]. 
die Bibliothek < bibliotheca. 
die Bigamie < bigamia. 
die Citadelle < ital. citadella [die Elle 2C.]. 
die Dame < la dame. 
die Dispensation < dispensatio [ — on]. 
die Disciplin < disciplina. 
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die Essenz < essentia. 

die Fafon < la faQon. 

die Fee < la fee [m^b. diu vei(e)\ 

die Fregatte < la fr6gate [die Matte 2C.]. 

die Galosihe < la galoche. 

die Garde < la garde. 

die Garderobe < la garderobe. 

die Garnison < la garnison. 

die Gondel < ital. gondola. 

die Granate < ital. granata [grenibiüorte auf — äte]. 

die Hiäne < hiaena. 

die Kapitulation < la capitalation. 

die Kasematte < ital. casamatta [die Matte 2C.]. 

die Kasse < ita(. cassa [die Gasse, Masse; Tasse < la tasse 2C.]. 

die Kautel < caatela. 

die Kaution < cautio. 

die Kavallerie < ital. cavalleria [ — ie\ 

die Komödie < comoedia. 

die Lotterie < loteria [ — ie\. 

die Matrone < matrona [die Bohne K.\ 

die Medaille < la medaille. (§icrno(^ a\x6) die Emaille < fronj. 

email (0».)). 
die Melone < itat. mellone [die Bohne K.\ 

die Mine < la mine [Jrembroortc auf — Ine 5. 93. Buiiie < ruina]. 
die Orthographie < orthographia [ — ie\ 
die Pallissade < la pallissade [die Gnade; auc^ Made, Wade], 
die Rakete < ital. rocchetta [die Trompete 2c.]. 
die Religion < religio. 
die Sardelle < ital. sardella [die Elle 2c.]. 
die Sauce < la sauce. 

die Sdiarteke, früher die Schartecke [Ecke 2c.] < itat. scartata. 
die Spekulation < speculatio. 

die Spelunke < spelunca [neben der Funke], aber die Höhle! 
die Tasse < la tasse [die Gasse, Masse], 
die Torte < la tarte. SBäarum nicj^t gu die Tarte [Barte 2c] ? Smpfanb 

man bie 3"9C^öiifjfeit 5U tortum? [Pforte < porta.] 
die Uhr < hora [die Schnur it.], - 
die Zote neben älterem Zotte [die Motte 2c.] nac^ [die Pfote, die Schote 

neben die Schotte], 
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C. SRcutra: 

das ArAiv < archivum, 

das Arsenik < arsenicum. 

das Duell < dnellam [das Fell 2C.]. 

das Interesse (f. VI) < Interesse. 

ilas Klima < clima. 

das Lineal < m(at. lineariam [das Mal, Futteral 2C.]. 

das Original < originale \. Lineal. 

das Scepter < sceptrum. 

9(ud bcm SfanbinoDtfc^en ftommcn : \ 

die Daune [die Kaidaune < calduna; Laune < lanaj. ^m obb. biet ! 

bo« bcjcit^nenbc efer Eiter -dorn (!). 
ifcr Flunder [der Zunder], aud bem rtbb. ift nur die (de) Flunder bcfaimt. 
der Hummer [der Kummer, Schlummer]. 

8(ud bcm ®lQt)if(^en entlehnt finb: 

der Doldi < tulich [der Molch, Lolch, bic aber ouc^ erft jnnfl finb in 

bicfcr ©cftatt]. 
der Halunke < bö^m. holomek. 
der Kux < cjct^. kukns. 3n cinic(ncn ?)iotcftcn noc^ Kukus 

[der Wuchs], 
die Plinse < ruff. blin, blince [die Minze < mentha]. ; 

©obonn Qug öcrfctjicbcncn onbcrcii Sprad&en : 

der Alkohol < orob. alkoh'l, fran^. alcool (äR.) [der Groll, Zoll], olcr 
Quc^ das Alkohol [das Brötoköll] ober das Alkolwl noc^ [das Wohl]. 

die Annanas aud bcm $criiant{cf)en, im Sron^. unb @ngf. äRodtufinnm. 
©nflufe ber bie männlichen gruc^tbejctt^nungcn übcrwicgtnbcn 
weiblichen ? 

der Atlas. 

der Bambus, im granj. le bambou [der Kuss, Schlussf]. 

die Banane, im ^i(A. SRoef., gran^. Jem. [die Sahne; die Fahne], 

das Elen(tier). 

das Elixier < orab. el iksir [das Bier, Tier jc.]. 

die Horde aug bem Jartarifc^en ; neben die Schar. 

der Husar < ungar. huszär. 



Digitized by 



Google 



63 

die Kutsike < utigar. koszi > ital. coccio, franj. la coche [blol. 

iibb. die Hutsche 'c^u^bonf ; die Rutsche : rutschen], 
das Renntier, 
der Tabak unb Tabäck (fvan^. le tabac, ital. tabacco) \der Lacky 

Sack 2C.]. 
der IVallaih, urfprüiiglicl^cr SJoIfönamr. 



4« fie gnttf^tmitgett bis XVII. la^r^ttnberts« 
I. SRadfuIinum > Femininum. 

die Apanage .< apanage (SR.) f. ®. 8. 

die Bagage < le bagage f. Apanage, 

die Chokolade < fpan. chocolate (SR.), franj. le chocolat [die Gnade, 

Made 2C.]. 
die Equipage < equipage (9R.) f. Apanage, 
die Flanke < le flanc [die Planke, Bänke, Schranke], Die Hinneigung 

gitm Femininum beranlagtc bad begriffne^ nal^efte^cnbe die Seite, 
die Fourage < le fourage f. Apanage, 
die Gage <C le gage f. Apanage. 
die Kanone < le canon, ita(. cannöne (3R.) [die Bohne k.]. Die 

beutfc^e ($orm fc^eint bcmnoc^ oud bem 3ltatieni{ci^en entlehnt }U fein* 
die Kartoffel < ital. tartufolo. $icr fielen bialeftifd^ die Grundbime, 

and^ die Patake baneben, femer im nbb. de Kartuffel : de schuffd 

'Schaufel' in 8leiniaffo5iation. 
die Skisse < ital, skizzo (lat. schedium) [die Hitze, Bitze, Spritze, 

Zitze; Litze], 
die Strapasse < ital. strapazzo [die Glatze, Katze tc.]. 9{eu^0(l^beutfc^ 

au(^ öfter mit a, Sei @tie(er (1691) der Strapatz [der Schatz, 

Spatz 2C,], 

II. gemininum > 9?eutrum. 

das Bayonett < la baionette [das Brett, Fett; Bett], 
das Echo < echo (5.) [f. § 8, 3 Konto], 

III. SReutrum > SKaSfuIinum. 

der Extrakt neben das Extrakt < extractum [der Akt < actus, 
der Kontrakt < contractus zc.].- 
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. IV. aKai^funnum > Wcutrum. 

iias Attentat < atteutat (9R.) [neben aRo«futinig auf — at out^ neutrale 

ßel^nmorte auf — at »ie das Mandat < mandatum]. 
das Ballett < ttol. balletto [das Brett 2C.]. 
das Bataillon < le bataillon [das Lohn neben der Löhn]j ebenfo 

Medaillon, mä^renb le bouillon nac^ die Suppe gem. Würbe. 
das Bivouak < le bivonac n)of|l nac^ das Lager, 
d4ts Blankett < le blanquet [das Brett 2C.]. 
das Bureau < le bureau [f. § 8, 3 Konto], 
das Cotwert < le couvert [dos Pferd, Schwert; das C&nzert < 

le concert]. 
das Fagott < ital. fagotto f. ffiinl. @. 11. 
das Fort < le fort [das Wort 2C.]. 3ni breiftigiä^rigcn firicge aucft 

e?/6 l^or/e [die Pforte 2C.]. 
i/a« G/w < ita(. giro f. Bureau.' 

das Gros < altfroii^. le gros (neufranj. la grosse) [das Boss, Geschoss]. 
das Hasard neben der Hasard < le hazard mit ju ergän^enbein 

— spiel. 
das y<9iirwa/ < le Journal [das Mahl, Tal ; baneben ÜWaefuHna]. 9Ste(Icirf)t 

übte oiic^ das Blatt einffufe? 
das Kabinett < le cabinet [das Brett 2C.]. 
das Komplott < le complot f. Fagott. 
das Risiko < ital. risico f. Bureau. 
das Schafott < r^chafaud f. Fagott. 
das Tapet < ital. tappeto [das Beet, Gehet, Dekret < decretum]. 

daneben die Tapete. 

V. gemininum > SRo^fulinum. 

der Altan < ital. altana [der Hahn 2c.]. Daneben die Altane [die Sahne 2C.]. 

der Lack < ita(. lacca [der Sack it.]. 

der Marsch < la marche [der Barsch 2C.]. 8tu(l& Gang f Die« entfpridit 
aber begriff lidi burdiau« nicftt. 6« l^eifet meiften« 1. bie Strafe, 
2. bie 8lrt be« ©el^en« unb fcitener 3. einen ®ang tun, ba« ober 
immer noc^ etma§ anbere« ift, al« marfd&ieren. 

VI. Sieutrum > Femininum. 

die Bill < engl. bill. SBo^I im parlamentarifc^en ®ebraud^ nat^ bie lex; 
aber auc^ 9(nle^nung avk die Unbill ift möglic^. 
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Sr^atten ^aben i^r (Sejc^kd^t 

A. äRadfuHna: 

der Adjutant < adjutant. 

der Akt < actus. 

der BiUdachin < itd. baldacchino. 

der Balkon < le balcon. 

der Ball < le bal. 

der Barde < S^Ciil (gaa.) bardus. 

der Charlatan < le cliarlatan. 

der Chef < le chef. 

der Defekt < defectus. 

der Deliquent < deliquens. 

der Deserteur < le deserteur. 

der Dezember < december. 

der Distrikt < districtus. 

der Dragoner < le dragon mit Suffif — er wie [efer ^ewo/in^r]. 

ifer Filou < le filou. 

<fer Galmei < lapis calaminaris (fronj. offcrbinö« la calemine). 

der Gletscher < le glacier. 

der Harlekin < itoL arlecchino. 

der Hasard < le hazard, aut^ ml^b. fci^on der haschart. 

der Hokuspokus, urfpr. (Sigenname. 

der Kamerad(e) < le camer ad«. 

der Kanal < canalis [der Aal 2C.]. 

i/er Karfiol < ttot. cavolo fiore [der Kohl 2C.]. 

rfer Kavalier < le cavalier. 

rfer Koffer < le coffre. 

rfer Komplice < le complice. 

ifer Kredit < le credit. 

ifer Onkel < l'oncle. 

i/^r Pa^a < papa. 

der Rabatt < ttal. rabatto neben die Rabatte '©ortenbeet' < franj. le 

rabat [die Latte, Matte 2C.]. 
der Rang < le rang [der Bank ac.]. 
der Spion < Fespion. 
der Tambour < le tambour. 
der Tort < le tort. 
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B. Feminina: 
die Adresse < Tadresse [die Esse k.]. 
die Allee < l'all^e [die Armee < arm6e 2C.]. 
die Amnestie < amnestia. 
die Antiquität < Fantiquit^. 
die Arie < aria. 
die Armee < rarm6e. 
die Audienz < Fandience. 
die Bagatelle < bagatella [die Elle k.]. 
die Baracke < la baraque [die Hacke k.]. 
die Barrikade < la barricade [die Gnade ic.]. 
die Batterie < la batterie. 

die Blockade < rifterom la bloquade (neufranj. blocus). 
die Bombe < la bombe. 
die BresAe < la breche [die Esclve 2c.]. 
die Brigade < la brigade. 
die Canaille < la canaille. 
die Cavalkade < la cavalcade. 
die Charge < la Charge. 
die Chicane < la chicane [die Sahne jc.]. 
die Diät < la di^te (Statxa). 
Äe Elegans < elegantia. 
i/f> £^?ife < r61ite. 
die Etappe < T^tappe. 
rffV Familiarität < familiaritas. 
rffV Familie < familia. 
rf/e Fasdiine < la fascine [äc Maschine], 
die Finesse < la finesse. 
rf#e Finte < ital. finta. 
rff^ Flotte < la flotte [ciic Motte :c.]. 
rfie Fontaine < la fontaine. 
rffV Force < la force. 
rfie Ga//ß < romon. galla [die Falle k.]. 
die Gallerie < itot galleria. 
die Garantie < la garantie. 
die Grimasse < la grimace [die Masse, Tasse :c.]. 
ÄV Grotte < ttol. grotta [eli^ Motte 2c.]. 
rf#^ Infanterie < rinfantörie. 
rffe KalesAe < la cal^che [die ^scÄe 2C.]. 
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die Kapriole < ttol. capriola [die BohU jc], 

die Karotte < la carotte [die Motte 2C.]. 

die Kartaune < quartana [die Laune; Daune ac.]. 

die Korrespondena < la correspondence. 

die Kravatte < la cravate [die Latte, Matte 2C.]. 

die Lanzette < la lancette [die Klette 2C.]. 

die Limonade < la limonade [die Chiade 2C.]. 

die Liste < ita(. lista [die Kiste]. 

die Loge < la löge. 

die Mama < maman. 

die Mappe < la mappe [die Kappe 2C.]. 

i/i> Masdiine < la machine. 

rfi^ Maskerade < fpon. mascarata [ — ade\ 

die Miene < la mine. 

die Oper < itol. opera. 

die Parade < la parade. 

die Rodomontade < la rodomontade. 

die Runde < la ronde [die Kunde, Stunde, Wunde], 

die Sdialuppe < la chalonpe [die Suppe]. 

die Sdiärpe < l'^charpe (5.). 

die SAatulle < ital. scatola [die Fülle, Schrulle]. 

die Staffette < itol. staffetta [die Kette 2C.]. 

die Taille < la taille. 

die Tante < la tante. 

die Toilette < la toilette f. Staffette, 

C. SRcutro: 
rfa« ^/<w^ < Fatout. ?)o8 SReutrum etflärt fi(^ au« bcm Sewufetfein 

bcr neutralen $er fünft < k tout. 
das Chaos < xö ^^aog. 
das Dezennium < decennium. 

ifo« Diadem < diadema [neben öielen Sc^muorten auf — em, j. 8. iVo6/rm]. 
rfa« Experiment < experimentum. 
i/a5 FaciY < facit. 
das Factotum < factotum. 
rfflPÄ Skelett < TÖ axeXexov. 

9ln anbeten Se^nworten gehören in« XVII. Qla^r^unbert: 
die Flagge < fc^tueb. flag neben df/^ i^aÄne. 
rf/e Flinte < fc^mcb. flinta [dfic Tinte 2C.]. 



Digitized by 



Google 



_ 68 

die Karbafsche < bö^m. karabaz. 

der Basar < türf. bäzär [der Ar ic.]. 

der Cacao < meficanifc^i cacao. 3)ic ßc^ntoortc auf — o fonft mctft 

9leutra, j. 83. das Conto 2C. $tcr loo^I ffilnffuft \>dn der Cafe, 

der Thee. 
der Kaviar < türf. khävyär f. Bazar, 

der Keiler < litouif«^ kuilys, urfpr. Keuler [der Meiler, Weder]. 
der Mais < omcrifonifc^ malus [der Preis 2C.]. 
die Schabracke < türfifc^ caprak [die Hacke k.]. 



6« H^e ftttle^nttiigen bes XVIII. la^r^unberts. 

I. aWo^futinum > gcmininum. 
die Amphibie < amphibium [ — ie]. 
die Bronze < le broiice [die Ännmice < Tannonce (g.), die Eefionce] i 

die Büste < le buste [die Küste,- aber auc^- die Wüste]. ' 

die Debatte < le debat [die Latte, Matte 2C.]. 
rff^ Domäne < le domaine [e?/e Strähm, Träve\ 
die Episode < r^pisode (3R.), griec^. >] iTuiaoSo; [die Hode, die Mode < 

la mode 2C.]. 
die Etage < Tetage (EJf.) f. @. 8. 
die Kamee < le camee (Slüte) [die See. k.]. 
die Petarde < le p6tard [die Narde]. 

die Reveille < le reveil [die Bouteille]. , 

die Steppe < le steppe [die Treppe]. ' 

IL gemininum > 9lcutrum. 
das Frikassee < la fricassee [das Eeh, Weh; bo^cr ouc^ das Soii2)er, 

ebcnjo la renommee > das Benotnmee]. 
das Sd^amier < la charniere [das Bier, Tier]. 
das Visier < la visiere [ — ier]. 

III. SReutrum > aRogfuIinum. 
der Bombast < cngf. bombast [der Äst, Bast, Gast]. 
der Flannell (^ -i.) < engt, flanell [der Gesell (^ -l)]. 
der Frack < engl, frock [der Sack zc.]. 
der Klub < engl, club, lPof)t mdj der Verein. 
der Rum < engl, rum tuo^I nac^ r/er Arrak, Schnaps, Wein, 
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IV. äRogfuUnum > SRcutrum. 
das Agio < itot. agio [—0 f. @. 58]. 

das Amüsement < ramusement [das Firmamentj Pergament], 
das Billard (hi - jar) [das Jahr?]. 
das Bombardement < le bombardement f. Amüsement. 
das Bonmot < le (bon) mot [ — \. ©. 58]. 
das Bouquet < le bouquet [das Breit 2C.]. 

da^ Dementi < le dement! [das Knie, Vkh; das Alibi] f. ouc^ Genie. 
das Dessert < le dessert [biol. das Pferd, Schwert]. 
das Genie < le g^nle \. Dementi. 
das Hotel < Fhotel [das Fell; Gebell, Gestell]. 
das Korsett < le corset [das Brett 2C.]. 
das Pick -nick < le pique-nique [das Genick, Geschick], aber and^ 

das Mahl. 
das Zick'Zack neben der Zieh -zack <i\^ zigz^g [abüerbialer ?lu§bru(f]. 

V. Femininum SRagfuUnum. 
der Absinth < Tabsintbe (3.) [der Grind, Stint, Wind]. 
der Alkoven < Talcove (g.) [der Ofen]. 

der Apostroph < Tapostrophe (g.) dTroa-cpocpifj [der Hof]. 
der Kürass < la cuirasse [der Hass] neben der Panzer. 

VI. Steutrum > gemininum. 

die Vokabel < vocabulum [die Fabel < fabula; die Gabel]. 

S8enjaf)rt l^aben i^r (Sefd^Ied^t: 

A. aWoSfuIina: 
der Äther < aether. 
der Belletrist : belles - lettres. 
der Bonbon < le bonbon. 
der Dilettant < ita(. dilettanto. 
der Enthusiast < ivä-ouacaaifjg. 
der Fanatiker < le fanatique. 
der Fetisdt < portng. feitigo. 
der Fiaker < le fiacre. 
der Sbirre < ital. sbirro. 
der Takt < tactus. 

rf^r Talisman < fpan. talisman ; der Schatz. 
der Zickzack (f. IV) < le zigzag. 
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B. Feminina: 
die Agraffe < l'agrafe [die Waffe < daz wäfen], 
die Arkade < Tarcade [die Gnade K.]. 
die Barriere < la barri^re. 
die Bilanz < la bilance. 
die Bouteüle < la bouteille. 
die Chausse < la chaussöe. 
die Clique < la clique. 
die Draperie < la draperie. 
die Dusche < la douche. 
die Espianade < Fesplanade. 
die Fabrik < la fabrique. 
die Fafade < la fa^ade [die Gnade K.]. 
die Farce < la farce. 
die Flotille < fpan. flottilla. 
die Frikandelle, die Frikadelle < ito(. frittadella. 
die Guitarre < itol. chitara [die Barre, Barre 2C.]. 
die Kabale < la cabale [die Ahle, Schale], 
die Kaste < la caste [die Quaste, Taste], 
die Kokarde < la cocarde [die Narde], 
die Kuppe < cupa [die Suppe], 
die Libelle < libella [die Elle 2C.], 
die Mancheffe < la manchette [die Klette it.], 
die Nome < norb. norn. 
die Orange < Torange (g.), 
die Pistole < ital. pistola [die Bohle 2C,] neben das Fistel [das Wohl; 

das Kamisol nnb anbeten Se^ntoortcn] < engl, pistol? 
die Rasse < la race [die Masse, Tasse], 
die Regatte < itol. regatta [die Latte, Matte 2C.]. 
die Weste < la veste. 

C. 9leutra: 
das Rebus < tot. 5)atiü rebus. 

93on ben oud anbeten greifen ftammenben SBorten feien ermahnt: 
die Knute < ruff. knut [die Eute, Stute 2C.]. 
der Tornister < cjec^. tornistra [ — er], 
der Arrak < arob. araq [der Lack, Sack], 
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Sud ber Stubcntenfprad^e : 
der Fidibus < ? [der Ems, Schuss, der Schluss; beider auc^ der Omnibus], 
der Fidus < fiducia [der Schmutz]. 
der yux < roman. jocus [der Fuchs, Luchs, Wuchs]. 

6. ^xt fntle^nungen besi XIX. la^t^unbetts* 

I. SKai^IuHnum > S^niiniitum. 
die Zigarre < le cigar [die Barre, Barre, KarrCy Schmarre]. 

IL S«cutrum > äRaSfuIlnum. 
der Check < engt, check [der Breck, Fleck, Schreck, Speck, Zweck], 
der Grog < engl, grog [der Bock, Pflock, Bock, Stock], 

m. aWa^fufinum > Slcutrum. 

das Feuilleton < le feuilleton [das Bataillon, Medaillon], «ud^ mog 

ber beminuttt^ifd^e (S^arafter bed äSJortei^ eittgetoirft l^abeit. 

IV. Sleutrum > Femininum. 
die Farm < engt, farni. $ier ift meber Ä(ong- noc^ ©egriff^affo^iotion 
|U finbett. ^t frait^. la ferme ober bie '&n^\pxad)t fäm ^u [die Scham] 
gewlrlt? 

3^r @lef(i^Iec^t bema^ren bie 2aia^Mina\ 
der Chauvinismus < le chauvlnisme. 
der Kretin < le cr6tm. 
der Omnibus < romnibus f. Fidibus unter 6. 
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